
  

Bedienungsanleitung
Wir bedanken uns für Ihre Entscheidung zum Roland RG-1F/RG-3F Digital Grand Piano.

Diese Anleitung beschreibt die Funktionen sowoh l des RG-1F als auch RG-3F.

Bevor Sie dieses Instrument verwenden, lesen Sie die Sicherheitshinweise auf den Seiten 4–8. Diese 

Abschnitte enthalten wichtige Informationen für den sicheren Betrieb dieses Instrumentes. 

Um einen guten Überblick über alle Möglichkeiten Ihres neuen Instrumentes zu bekommen, empfehlen wir 
Ihnen, diese Anleitung vollständig zu lesen. Das Handbuch sollten Sie zu Referenzzwecken aufbewahren.
 

Copyright © 2010 ROLAND CORPORATION
Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf einer 

schriftlichen Genehmigung von ROLAND CORPORATION. 
Roland ist ein eingetragenes Warenzeichen der Roland Corporation in den 

USA und/oder anderen Ländern.



  
WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE
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Sicherheitshinweise

002a
• Das Instrument darf nicht geöffnet oder in irgendeiner 

Weise verändert werden.

..................................................................................................................................
003
• Nehmen Sie keine eigenen Reparaturversuche vor. 

Überlassen Sie dieses einem qualifizierten Techniker.

..................................................................................................................................
004
• Vermeiden Sie Umgebungen mit:

• extremen Temperaturen (z.B. direkte Sonnen-
einstrahlung, direkte Nähe zu einem Heizkörper)

• zur hoher Luftfeuchtigkeit

• Rauchentwicklung

• zu hohem Salzgehalt in der Luft

• Regen

• starker Staubentwicklung

• starker Vibration.
..................................................................................................................................
add 7
• (RG-3F) 

Wenn das Piano aufgebaut wird, stellen Sie sicher, dass 
sich die Rollen sich in den Flügeltellern befinden, die 
verhindern sollen, dass das Instrument bewegt werden 
kann.

..................................................................................................................................
007
• Sorgen Sie dafür, dass das Instrument auf einer ebenen, 

stabilen Unterlage aufgestellt wird, auf der es nicht 
wackeln kann.

..................................................................................................................................
008a
• Achten Sie immer auf einen korrekte Stromversorgung.

..................................................................................................................................
008e
• Verwenden Sie nur das dem Gerät beigefügte Netzkabel. 

Benutzen Sie das Netzkabel nicht mit anderen Geräten.

..................................................................................................................................

009
• Vermeiden Sie Beschädigungen des Netzkabels. Knicken 

Sie es nicht, treten Sie nicht darauf und stellen Sie keine 
schweren Gegenstände auf das Kabel.

..................................................................................................................................
010
• Dieses Instrument kann hohe Lautstärkepegel erzeugen. 

Falls Sie eine Beeinträchtigung Ihres Gehörs feststellen, 
suchen Sie sofort einen Gehörspezialisten auf.

..................................................................................................................................
011
• Achten Sie darauf, dass keine Gegenstände bzw. 

Flüssigkeit in das Gehäuse gelangen.

..................................................................................................................................
012a
• Schalten Sie das Gerät sofort aus, trennen Sie es von der 

Stromversorgung, und benachrichtigen Sie Ihren Roland-
Vertragspartner, wenn

• das Netzkabel beschädigt ist

• sich Rauch entwickelt (Netzteilschaden)

• Gegenstände bzw. in das Gerät gelangt sind

• das Gerät nass geworden ist

• das Gerät nicht wie gewohnt funktioniert

• der Sound des Gerätes unnormal klingt.
..................................................................................................................................
013
• In Haushalten mit Kindern sollte ein Erwachsener solange 

für Aufsicht sorgen, bis das betreffende Kind das Gerät 
unter Beachtung aller Sicherheitsvorschriften zu 
bedienen weiß.

..................................................................................................................................
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Sicherheitshinweise

                                                                      
014
• Bewahren Sie das Instrument vor heftigen Stößen und 

lassen Sie es nicht fallen.

..................................................................................................................................
015
• Vermeiden Sie es, das Gerät mit vielen anderen Geräten 

zusammen an derselben Steckdose zu betreiben. Ganz 
besonders vorsichtig sollten Sie bei der Verwendung von 
Verlängerungen mit Mehrfachsteckdosen sein: der 
Gesamtverbrauch aller an sie angeschlossenen Geräte 
darf niemals die in Watt oder Ampère angegebene 
zulässige Höchstbelastung überschreiten!

..................................................................................................................................
016
• Bevor Sie das Gerät im Ausland benutzen, sollten Sie Ihren 

Roland-Vertragspartner zu Rate ziehen.

..................................................................................................................................
023
• Spielen Sie eine CD-ROM nie auf einem Audio CD-Player 

ab, da aufgrund der hohen Signalpegel empfindliche 
Komponenten (z.B. Lautsprecher) beschädigt werden 
können.

..................................................................................................................................
026
• Stellen Sie keine Gefäße mit Flüssigkeit auf das 

Instrument (z.B. Blumenvasen). Vermeiden Sie, dass das 
Instrument Kontakt mit Spray, Parfüm etc. in Berührung 
kommt, da ansonsten die Oberfläche beschädigt werden 
kann. Wischen Sie feuchte Stellen mit einem weichen, 
trockenen Tuch ab.

..................................................................................................................................

101a
• Achten Sie darauf, dass das Instrument ausreichend 

belüftet wird.

..................................................................................................................................
102b
• Ziehen Sie nie am Kabel, sondern fassen Sie beim Aus- 

und Einstöpseln des Netzkabels immer nur den Stecker.

..................................................................................................................................
103a
• Achten Sie darauf, dass sich am Netzkabel bzw. 

Netzstecker kein Staub befindet. Entfernen Sie 
Staubpartikel regelmäßig. Trennen Sie das Netzkabel von 
der Stromversorgung, wenn Sie das Instrument längere 
Zeit nicht benutzen.

..................................................................................................................................
104
• Achten Sie darauf, dass die Kabel nicht 

durcheinandergeraten. Verlegen Sie die Kabel außerdem 
so, dass Kinder nicht an sie herankommen.

..................................................................................................................................
105a
• (RG-3F) 

Die Rollen sollten bei einem Transport fixiert werden, 
damit das Instrument sich nicht bewegen kann.

..................................................................................................................................

106
• Stellen Sie sich nicht auf das Gerät, und belasten Sie es 

nicht mit schweren Gegenständen.

..................................................................................................................................
107b
• Fassen Sie das Netzkabel niemals mit nassen Händen an.

..................................................................................................................................
108d: Selection
• Wenn Sie das Instrument bewegen bzw. transportieren 

möchten, gehen Sie wie nachfolgend beschrieben vor. 
Das Instrument sollte mindestens von zwei Personen 
transportiert werden. Beauftragen Sie ggf. eine 
qualifizierte Transportfirma. Achten Sie darauf, dass das 
Instrument waagerecht tranportiert wird und keine 
Verletzungen auftreten.
Beachten Sie die folgenden Hinweise:

1 • Ziehen Sie die Schrauben fest, die das Instrument mit 
dem Ständer verbinden.

2 • Trennen Sie nicht nur das Netzkabel vom Gerät, 
sondern auch alle zu externen Geräten führenden 
Kabel.

4 • (RG-1F) Schrauben Sie die Bodenstütze ein (S. 20).
add • Schließen Sie den Flügeldeckel.
5 • Schließen Sie den Tastaturdeckel.
7 • Klappen Sie den Notenständer ein.
..................................................................................................................................
109a
• Wenn Sie das Instrument reinigen wollen, schalten Sie es 

vorher aus und trennen es vom Netzkabel.

..................................................................................................................................
110a
• Bei Gewitter sollten Sie das Gerät vom Stromnetz trennen.

..................................................................................................................................
116
• Wenn Sie den Tastaturdeckel öffnen bzw. schließen, 

achten Sie darauf, sich nicht die Hand zu verletzen. Kinder 
sollten den Tastaturdeckel nicht selbständig öffnen oder 
schließen.

..................................................................................................................................
add1
• Achten Sie darauf, sich bei Verändern der Position von 

beweglichen Teilen nicht die Hände zu verletzen. KInder 
sollten diese Teile in keinem Fall anfassen.
Bewegliche Teile
• Flügeldeckel (S. 16)
• Tastaturdeckel (S. 18)
• Notenständer (S. 16)
• Flügeldeckel-Stütze (S. 16–S. 18)

..................................................................................................................................
118a
• Wenn Sie Schrauben oder Klemmen lösen, bewahren Sie 

diese Gegenstände immer ausserhalb der Reichweite von 
Kindern auf, um Unfällen wie z.B. das Verschlucken kleiner 
Gegenstände vorzubeugen.
• Schrauben
• Kabelklemmen
• Die Flügelschraube der Kopfhörerhalterung

..................................................................................................................................

WARNUNG

VORSICHT

VORSICHT
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Wichtige Hinweise
Stromversorgung
301
• Verwenden Sie keine Stromkreise, durch die auch Geräte gespeist 

werden, die störende Geräusche erzeugen (z.B. Motoren, 
Lichtsysteme, Waschmaschinen, Mikrowellen-Herd etc.). Benutzen 
Sie bei Bedarf ein Geräuschfilter-System.

307
• Schalten Sie alle beteiligten Geräte aus, bevor Sie neue 

Kabelverbindungen vornehmen, um eventuellen Beschädigungen 
oder Fehlfunktionen vorzubeugen.

308
• Wenn Sie das Instrument vollständig von der Stromversorgung 

trennen möchten, ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose.

Positionierung
351
• Die Positionierung in der Nähe von großen Verstärkern kann 

Brummgeräusche zur Folge haben. Vergrößern Sie in diesem Fall den 
Abstand zwischen Instrument und Verstärker.

352a
• Stellen Sie dieses Instrument nicht in der direkten Nähe von 

Fernsehern oder Radiogeräten auf, da ansonsten deren Empfang 
beeinträchtigt werden kann.

352b
• Schnurlose Telefone und Funktelefone können, sobald Sie in der 

Nähe des Gerätes betrieben werden, Störgeräusche verursachen. 
Betreiben Sie daher Telefone nicht in der Nähe des Instrumentes.

354b
• Setzen Sie das Gerät keinen Temperaturextremen aus, z.B. durch 

direkte Sonneneinstrahlung, Aufstellung direkt neben einem 
Heizkörper oder direkte Bestrahlung durch eine starke Lichtquelle. In 
diesem Fall kann die Oberfläche abfärben bzw. das Gehäuse verformt 
werden.

355b
• Wenn das Gerät Temperatur-Unterschieden ausgesetzt war (z.B. nach 

einem Transport), warten Sie, bis sich das Instrument der 
Raumtemperatur angepasst hat, bevor Sie es einschalten. Ansonsten 
können durch Kondensierungs-Flüssigkeit Schäden verursacht 
werden.

356
• Legen bzw. stellen Sie keine Gegenstände auf das Piano, welche die 

Oberfläche beschädigen können (z.B. einen Schlüsselbund).
358
• Legen Sie keine Gegenstände auf der Klaviatur ab.
359
• Befestigen Sie keine Aufkleber auf dem Instrument. Dadurch kann 

die Gehäuseoberfläche beschädigt werden.

Reinigung
401b
• (RG-1F) 

Verwenden Sie ein trockenes Tuch, welches bei Bedarf mit Wasser 
leicht angefeuchtet werden darf. Drücken Sie das Tuch nicht zu fest 
auf die Oberfläche.

add6
• (RG-3F) 

Da das Instrument eine hochglanz-polierte Oberfläche besitzt, 
benötigt es eine besondere Pflege.
• Verwenden Sie ein trockenes Tuch, welches bei Bedarf mit Wasser 

leicht angefeuchtet werden darf. Sie können auch ein mildes, 
neutrales Reinigungsmittel benutzen. Wischen Sie die Oberfläche 
danach wieder trocken. Verwenden Sie keine Staubtücher, die ein 
chemisches Reinigungsmittel enthalten.

• Wenn die Oberfläche ihren Glanz verliert, wischen Sie diese mit 
einem weichem Tuch mit Poliermittel wieder blank. Verwenden 
Sie keinesfalls irgendwelche andere Reinigungsmittel, ansonsten 
kann die Oberfläche beschädigt werden.

402
• Verwenden Sie kein Benzin, Verdünner, Alkohol o.ä., da ansonsten 

die Oberfläche abfärben bzw. das Gehäuse verformt werden kann.
403
• Die Pedale sind aus Messing. Verwenden Sie zur Reinigung der 

Pedale ein entsprechendes Spezial-Reinigungsmittel für Messing.

Reparaturen und Datensicherung
452
• Bei einer Reparatur kann vorkommen, dass die Daten im User-

Speicher gelöscht werden, weil eine Initialisierung des internen 
Speichers erforderlich ist. Um jedes Risiko zu vermeiden, sichern Sie 
Ihre Daten vor einer technischen Überprüfung bzw. Reparatur auf 
einem USB-Speicher. Roland übernimmt keine Haftung für jegliche 
Art von Datenverlusten.

552
• Erstellen Sie von den Daten des USB-Speichers regelmäßig 

Sicherheitskopien, idealerweise auf mehreren, unterschiedlichen 
Speichermedien (z.B. Festplatte eines Rechners, auf CD-R etc.). 
Roland übernimmt allerdings keine Haftung für Datenverluste, die 
sich aufgrund von beschädigten Datenträgern ergeben können.

Hinweise zum USB-Speicher
add 605a _revised
• Ziehen Sie den USB-Speicher nicht ab, wenn noch Daten von diesem 

gelesen bzw. auf diesen geschrieben werden (in diesem Fall blinkt 
die USB Memory-Anzeige).

704
• Stecken Sie den USB-Speicher vorsichtig in den USB-Slot des 

Instrumentes.
705
• Berühren Sie nicht die elektrischen Kontakte des USB-Speichers. 

Achten Sie darauf, dass die Kontakte nicht verschmutzen.
708
• Beachten Sie die folgenden Hinweise bezüglich der Behandlung von 

USB-Speichern:

• Um eine Beschädigung durch statische Elektrizität vorzubeugen, 
entladen Sie diese durch Berühren eines metallischen Gegen-
standes, bevor Sie den USB-Speicher berühren. Achten Sie dabei 
darauf, nicht einen Metall-Gegenstand anzufassen, der potentiell 
gefährlich ist (z.B. eine Gasrohrleitung).

• Berühren Sie nicht die Kontakte des USB-Speichers.

• Biegen Sie den USB-Speicher nicht, lassen Sie diesen nicht fallen, 
und setzen Sie den USB-Speicher keinen Erschütterungen bzw. 
Vibrationen aus.

• Setzen Sie einen USB-Speicher keine direkte Hitzestrahlung aus.

• Achten Sie darauf, dass der USB-Speicher nicht nass wird.

• Der USB-Speicher darf nicht geöffnet bzw. modifiziert werden.
7



  

Wichtige Hinweise

                                   
Behandlung von CD-ROMs
801
• Berühren Sie nicht die Unterseite der CD. Dort sind die Daten 

gespeichert. Achten Sie ebenfalls darauf, dass die Unterseite nicht 
beschädigt wird. Beschädigte bzw. verschmutzte CDs können nicht 
mehr korrekt gelesen werden. Verwenden Sie bei Bedarf ein 
handelsübliches CD-Reinigungsmittel.

Zusätzliche Hinweise
553
• Behandeln Sie die Bedienelemente des Instrumentes mit der 

notwendigen Sorgfalt.
554
• Drücken bzw. schlagen Sie nicht auf das Display.
555
• Während des Betriebes kann das Display leise Geräusche erzeugen. 

Dieses ist normal und keine Fehlfunktion.
556
• Wenn Sie Kabelverbindungen trennen, fassen Sie das Kabel immer 

am Stecker, und ziehen Sie nie am Kabel selbst. Dadurch beugen Sie 
Beschädigungen der Kabel vor.

557
• Während des Betriebes strahlt das Instrument Wärme ab. Dieses ist 

normal.
558a
• Spielen Sie das Instrument immer mit einer angemessenen 

Lautstärke. Verwenden Sie bei Bedarf einen Kopfhörer. Beachten Sie, 
dass die vom Instrument ausgehenden Schallwellen auch über 
Wände, Boden und Decke in benachbarte Räume übertragen werden 
können.

559b
• Wenn Sie das Instrument transportieren möchten, wenden Sie sich 

an Ihren Roland-Vertragspartner. Aufgrund des hohen Gewichtes des 
Instrumentes ist es eventuell erforderlich, eine qualifizierte Firma mit 
dem Transport zu beauftragen.

560
• Achten Sie darauf, dass der Notenständer nicht beschädigt wird.
562
• Verwenden Sie nur Audiokabel ohne eingebauten Widerstand. Bei 

der Benutzung von Kabeln mit integriertem Widerstand wird die 
Lautstärke deutlich herabgesetzt.

565
• Falls Sie Haustiere besitzen, achten Sie darauf, dass sich diese bei 

Schließen des Tastaturdeckels nicht auf der Klaviatur befinden. Sie 
sollten Haustiere generell vom Instrument fernhalten. Sollte ein 
Haustier versehentlich unter dem Tastaturdeckel eingeschlossen 
werden, trennen Sie das Instrument sofort von der Stromversorgung, 
und öffnen Sie den Tastaturdeckel.

985
• Die in dieser Anleitung abgedruckten Display-Abbildungen dienen 

lediglich als Beispiele und müssen nicht zwangsläufig mit den 
Display-Abbildungen Ihres Instrumentes übereinstimmen.

Copyright-Informationen
203

* GS ( ) ist ein eingetragenes Warenzeichen von Roland 

Corporation.
add4

* XGlite ( ) ist ein eingetragenes Warenzeichen von Yamaha 

Corporation.
add5

* MMP (Moore Microprocessor Portfolio) ist ein Patent für Mikro-

Prozessoren, entwickelt von der Technology Properties Limited 

(TPL). Roland ist ein Lizenznehmer der TPL-Gruppe.
220

* Alle anderen Produktbezeichnungen sind Warenzeichen bzw. 

eingetragene Warenzeichen des jeweiligen Herstellers.
8



                 
Inhalt
WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE ............................................................. 4

Sicherheitshinweise..................................................................................... 5

Wichtige Hinweise ....................................................................................... 7

Die Bedienoberfläche und Anschlüsse .................................................... 13

Die Bedienoberfläche ...................................................................................................................... 13

Anschlüsse (untere linke Seite)....................................................................................................... 14

External Memory-Anschluss (untere rechte Seite)........................................................................ 15

Vorbereitungen ......................................................................................... 16

Öffnen/Schließen des Deckels ........................................................................................................ 16

Öffnen und Schließen des Tastaturdeckels ................................................................................... 18

Anschließen des Pedal- und Netzkabels ........................................................................................ 18

Ein- und Ausschalten ....................................................................................................................... 19

Einstellen der Lautstärke und Brillanz ........................................................................................... 19

Die Pedaleinheit............................................................................................................................... 19

Anschließen von Kopfhörern.......................................................................................................... 20

Die Kopfhörerhalterung .............................................................................................................................................21

Einstellen des Display-Kontrasts .................................................................................................... 21

Spielen der Klänge..................................................................................... 22

Auswahl der Klänge ......................................................................................................................... 22

Spielen von zwei Klängen gleichzeitig (Dual-Modus) .................................................................. 23

Hinzufügen eines Halleffektes (Reverb) ........................................................................................ 24

Einstellen der Hall-Lautstärke...................................................................................................................................24

Spielen von verschiedenen Klängen in zwei Tastaturbereichen (Split-Modus)......................... 25

Verschieben des Splitpunktes..................................................................................................................................26

Transponieren des Klangs (Transpose).......................................................................................... 27

Spielen mit Metronom..................................................................................................................... 28

Einstellen der Tastaturdynamik (Key Touch) ................................................................................ 30
9



  

Inhalt

           
Feineinstellungen für den Pianoklang (Piano Designer) ....................... 31

Die Piano Designer-Funktion.......................................................................................................... 31

Anwendung der Piano Designer-Funktion.................................................................................... 31

Piano Designer-Einstellungen ........................................................................................................ 32

Die User-Programme ................................................................................. 33

Speichern der Einstellungen in einem User-Programm ............................................................... 34

Aufrufen eines User-Programms .................................................................................................... 35

Sichern eines User Programm-Sets ................................................................................................ 36

Laden eines User Programm-Sets .................................................................................................. 38

Löschen eines User Programm-Sets ............................................................................................... 40

Umschalten der User-Programme über ein Fußpedal.................................................................. 42

Die Songdaten............................................................................................ 43

Abspielen eines Songs..................................................................................................................... 43

Einstellungen der Wiedergabe-Parameter für die internen Songs oder SMF-Musikdaten....... 45

Stummschalten eines Parts (Track Mute).............................................................................................................45

Einstellen der Lautstärke des Songs (Song Volume)........................................................................................46

Verändern des Tempos des Songs .........................................................................................................................46

Transponieren der Song-Wiedergabe (Playback Transpose) .......................................................................47

Einstellungen der Wiedergabe-Parameter für Audiodaten bzw. Audio-CDs ............................. 48

Verändern der Lautstärke von Audiodaten bzw. Songs einer Audio-CD.................................................48

Verändern des Tempos eines Songs......................................................................................................................48

Verändern der Tonart eines Songs (Playback Transpose)..............................................................................48

Die Center Cancel-Funktion......................................................................................................................................49

Aufnahme eigener Spieldaten.................................................................. 50

Der Aufnahmevorgang.................................................................................................................... 50

Wiedergabe der Spieldaten ............................................................................................................ 51

Löschen von aufgenommenen Daten ............................................................................................ 51

Speichern der aufgenommenen Daten.......................................................................................... 52
10



  

Inhalt

             
Verschiedene Einstellungen ..................................................................... 54

Blockieren der Taster- Funktionen (Panel Lock) ........................................................................... 55

Blockieren der Song-Wiedergabe (Playback Lock) ....................................................................... 55

Tuning-Einstellungen ...................................................................................................................... 56

Verändern der Gesamt-Tonhöhe (Master Tuning) ...........................................................................................56

Einstellen der Temperierung ....................................................................................................................................56

Einstellen der gespreizten Stimmung (Stretch Tuning) .................................................................................57

Equalizer-Einstellungen .................................................................................................................. 58

Einstellen der Frequenzen (Equalizer)...................................................................................................................58

File Menu .......................................................................................................................................... 59

Kopieren eines Songs..................................................................................................................................................59

Löschen eines Songs aus dem “Favorites”-Bereich bzw. von einem USB-Speicher .............................60

Formatieren des User-Speichers bzw. eines USB-Speichers .........................................................................61

Performance-Einstellungen ............................................................................................................ 62

Einstellen der Lautstärke des stummgeschalteten Parts (Mute Volume) ................................................62

Einstellen der Abspiel-Methode für Songs (Play Mode) .................................................................................62

Wechseln des Parts für einen Track-Taster (Track Assign) .............................................................................63

Auswahl der Klänge für VIMA TUNES (Recommended Tone).......................................................................63

Einstellungen für den CD-Typ (CD/Audio Type)................................................................................................64

Anpassen des Timings der Pianospur und der Begleitung ...........................................................................64

MIDI-Einstellungen .......................................................................................................................... 65

Trennen der direkten Verbindung von interner Klangerzeugung und Klaviatur (Local Control) ...65

Einstellungen für den MIDI-Sendekanal (MIDI Transmit Channel) .............................................................66

Senden der Spieldaten an ein externes MIDI-Instrument (Composer MIDI Out) ..................................66

Die V-LINK-Funktion ....................................................................................................................................................67

Senden einer Klangwechsel-Meldung (Program Change/Bank Select MSB/Bank Select LSB).........68

Weitere Einstellungen ..................................................................................................................... 68

Einstellen der Lautstärke-Balance im Dual-Modus (Dual Balance) .............................................................68

Wirkungsweise der Transponier-Funktion (Transpose Mode) .....................................................................69

Bestimmen des Parts, auf den das Haltepedal wirkt (Damper Pedal Part) ..............................................69

Funktionsweise des linken und mittleren Pedals .............................................................................................70

Einstellen der Bandbreite des Oktav-Versatzes (Octave Shift) .....................................................................71

Einstellung für den externen USB-Speicher (External Memory Mode) .....................................................71

Einstellungen für den USB-Treiber .........................................................................................................................72

Speichern von Einstellungen (Memory Backup) ...............................................................................................72

Abrufen der Werkseinstellungen (Factory Reset) .............................................................................................73
11



  

Inhalt

            
Anschließen externer Geräte .................................................................... 74

Installieren eines CD-Laufwerkes ................................................................................................... 74

Verbindung mit externem Audio- Equipment .............................................................................. 75

Spielen der Klänge des RG-1F/RG-3F über ein externes Verstärkersystem .............................................75

Verstärken des Klangs eines externen Instrumentes über die Lautsprecher des RG-1F/RG-3F.......76

Anschluss an externe MIDI-Instrumente ....................................................................................... 77

Anschließen eines MIDI-Sequenzers an den RG-1F/RG-3F............................................................................77

Spielen der Klänge eines MIDI-Soundmoduls über den RG-1F/RG-3F......................................................77

Anschließen an einen Rechner ....................................................................................................... 78

Anhang ....................................................................................................... 79

Mögliche Fehlerursachen................................................................................................................ 79

Fehlermeldungen ............................................................................................................................ 81

Liste der Klänge ............................................................................................................................... 82

Liste der internen Songs ................................................................................................................. 85

Parameter des internen Speichers ................................................................................................. 86

Parameter-Einstellungen, die im internen Speicher gesichert werden....................................................86

Parameter-Einstellungen, die direkt gesichert werden ..................................................................................87

Parameter-Einstellungen, die in einem User-Programm gesichert werden können...........................87

Musikdaten für den RG-1F/RG-3F................................................................................................... 88

Technische Daten............................................................................................................................. 89

Informationen zur Ivory Feel-Klaviatur ................................................... 91

Index ........................................................................................................... 92
12



                                          
Die Bedienoberfläche und Anschlüsse
fig.FrontPanel_e.eps

1. [Power]-Schalter
Schaltet das Instrument ein bzw. aus (S. 19).

2. [Volume]-Regler
Bestimmt die Gesamtlautstärke (S. 19).

3. [Brilliance]-Regler
Bestimmt die Helligkeit des Klangs (S. 19).

4. Tone-Taster
Wählt die gewünschte Klang-Gruppe aus (S. 22).

[Piano]-Taster

[E. Piano]-Taster

[Strings]-Taster

[Others]-Taster

5. [Reverb]-Taster
Fügt einen Hall-Effekt hinzu (S. 24).

6. Display
Zeigt die Klang- und Song-Namen sowie verschiedene 

Werte an.

7. [Piano Designer]/[Exit]-Taster
Ruft ein Display auf, in dem Sie verschiedene Einstellungen 

für den Pianoklang durchführen können (S. 54) bzw. wählt 

das vorherige Display aus oder bricht einen Bedienvorgang 

ab. 

8. [Play/Stop]/[▲]-Taster
• Startet bzw. stoppt die Wiedergabe eines Songs (S. 43).

• Startet bzw. stoppt die eigene Aufnahme (S. 50).

• Wählt einen Parameter aus.

9. [Rec]/[▼]-Taster
• Aktiviert die Aufnahme (S. 50).

• Wählt einen Parameter aus.

10. [+]/[ ], [–]/[ ]-Taster
• Verändern den Wert des im Display ausgewählten 

Parameters.

• Wählen einen Klang für das Tastaturspiel aus (S. 22).

• Wählen einen Song aus (S. 43).

• Verschieben die Songposition (S. 43).

11. [Song]/[Enter]-Taster
• Ruft das Song Select-Display auf.

• Bestätigt die Eingabe eines Wertes.

Die Bedienoberfläche

7 8 9 10 11

6
4 532

1
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Die Bedienoberfläche und Anschlüsse

                              
fig.JackPanel1_e.eps

1. Phones-Buchsen
Hier können Sie Stereo-Kopfhörer anschließen (S. 20).

2. Input-Buchsen (Cinch) (L/Mono, R)
Hier können Sie ein externes Audiogerät anschließen (z.B. 

einen CD-Player) und dessen Signal über die Lautsprecher 

des RG-1F/RG-3F wiedergeben (S. 76).

3. MIDI In/Out-Anschlüsse
Hier können Sie externe MIDI-Instrumente (z.B. einen MIDI-

Sequenzer oder ein MIDI-Soundmodul) anschließen (S. 77).

4. USB (MIDI)-Anschluss
Über diesen Anschluss können Sie den RG-1F/RG-3F mit 

einem Rechner verbinden (S. 78).

fig.JackPanel2_e.eps

5. LCD Contrast-Regler
Regelt den Kontrast (die Helligkeit) des Displays (S. 21).

6. Input-Buchsen (Klinke) (L/Mono, R)
Hier können Sie ein externes Audiogerät anschließen (z.B. 

ein externes Musik-Instrument) und dessen Signal über die 

Lautsprecher des RG-1F/RG-3F wiedergeben (S. 76).

7. Output-Buchsen (Klinke) (L/Mono, R)
Über diese Buchsen können Sie das Signal des RG-1F/RG-3F 

an ein externes Verstärkersystem leiten (S. 75).

8. Pedal-Anschluss
Hier wird das Pedalkabel angeschlossen (S. 18).

9. AC-Anschluss
Hier wird das dem Instrument beigefügte Netzkabel 

angeschlossen (S. 18).

Anschlüsse (untere linke Seite)

21 3 4

7 9 8 6 

5 
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Die Bedienoberfläche und Anschlüsse

     
fig.ExtMemory.eps

1. External Memory-Anschluss
Hier können Sie einen externen USB-Speicher oder USB CD-

Laufwerk anschließen und Songdaten abspielen (S. 43). 

Songs, die Sie selbst mit dem RG-1F/RG-3F aufgenommen 

haben, können auf einem USB-Speicher gesichert werden 

(S. 52).

Sie können den External Memory-Anschluss seitlich 

drehen, so dass der USB-Speicher bzw. das USB-Kabel nicht 

mehr sichtbar sind.

* Achten Sie darauf, dass das USB-Kabel richtig herum 

eingesteckt wird. Wenden Sie keine Gewalt an.

* Ein neuer bzw. bisher mit einem anderen Instrument 

verwendeter USB-Speicher muss mit dem RG-1F/RG-3F 

formatiert werden. Siehe  “Formatieren des User-Speichers 

bzw. eines USB-Speichers” (S. 61).

* Verwenden Sie vorzugsweise USB-Speicher von Roland. Nur 

für diese kann eine Garantie für einen reibungslosen Betrieb 

übernommen werden.

External Memory-Anschluss (untere rechte Seite)

1
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Vorbereitungen
Aufstellen des Notenständers

Klappen Sie immer den Notenständer hoch, bevor Sie den 

Flügeldeckel öffnen und anheben. Klappen Sie den 

Notenständer wieder ein, nachdem Sie den Flügeldeckel 

geschlossen haben. 

1. Heben Sie den Notenständer an, und klappen Sie die 

Metallstützen auf der Rückseite aus.

2. Um den Notenständer wieder einzuklappen, ziehen Sie 

den Notenständer etwas nach vorne, klappen Sie dann 

die beiden Metallstützen wieder ein, und lassen Sie dann 

den Notenständer langsam herunter.
fig.music-rest1_e.eps

Die Notenbuch-Halterungen (RG-3F)

Wenn Sie die Notenbuch-Halterungen hochstellen, können die 

Seiten eines Notenbuches nicht versehentlich umklappen. Wenn 

Sie diese nicht benötigen, lassen Sie sie eingeklappt.
fig.music-rest2_e.eps

Öffnen des Flügeldeckels (RG-1F)

Der Deckel sollte immer nur von einer erwachsenen Person 

geöffnet bzw. geschlossen werden.

3. Heben Sie den Deckel an der Position “A” mit beiden 

Händen an.
fig.LidOpen1_e.eps

Klappen Sie den Deckel nicht zu weit auf (max. 30‘), 

ansonsten kann der Deckel bzw. das Pianogehäuse 

beschädigt werden.

Wenn Sie das Piano bewegen möchten, schließen Sie vorher 

den Deckel.

4. Halten Sie den Deckel mit einer Hand fest, und führen Sie 

die Deckelstütze in die Aussparung “B“.

Stellen Sie sicher, dass sich die Deckelstütze sicher in der 

Aussparung “B” befindet, und lassen Sie erst dann den 

Deckel wieder los.
fig.TopstickLock_e.eps

* Wenn Sie den Flügeldeckel wieder schließen möchten, 

führen Sie die Schritte 3 und 4 in umgekehrter Reihenfolge 

aus.

Öffnen/Schließen des Deckels

WICHTIG

(2)

(2)

(2)

(2)

(1)

drücken

WARNUNG

A

WARNUNG

WICHTIG

B



Vorbereitungen
Öffnen des Flügeldeckels (RG-3F)

Der Deckel sollte immer nur von einer erwachsenen Person 

geöffnet bzw. geschlossen werden.

3. Heben Sie den Deckel an der Position “A” mit beiden 

Händen an.
fig.LidOpen2_e.eps

Klappen Sie den Deckel nicht zu weit auf (max. 30‘), 

ansonsten kann der Deckel bzw. das Pianogehäuse 

beschädigt werden.

Wenn Sie das Piano bewegen möchten, schließen Sie vorher 

den Deckel.

4. Halten Sie den Deckel mit einer Hand fest, und führen Sie 

die lange Deckelstütze in die Aussparung “B“ bzw. die 

kurze Deckelstütze in die Aussparung “C“.

Die beiden Deckelstützen

Mithilfe der beiden Deckelstützen können Sie bestimmen, 

wie weit der Flügeldeckel geöffnet sein soll.
fig.tsukiage2_e.eps

lange Deckelstütze: nur für Aussparung “B”

kurze Deckelstütze: nur für Aussparung “C”.
fig.tsukiage_e.eps

5. Halten Sie den Deckel mit einer Hand fest, und führen Sie 

die Deckelstütze in die Aussparung “D“.

Stellen Sie sicher, dass sich die Deckelstütze sicher in der 

Aussparung “D” befindet, und lassen Sie erst dann den 

Deckel wieder los.
fig.TopstickLock2_e.eps

* Wenn Sie den Flügeldeckel wieder schließen möchten, 

führen Sie die oben genannten Schritte in umgekehrter 

Reihenfolge aus.

WARNUNG

A

WARNUNG

WICHTIG

lange Deckelstütze

kurze Deckelstütze

B C

D
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Vorbereitungen
RG-1F
fig.OpenLid.eps

1. Fassen Sie den Deckel mit zwei Händen an, und heben 

Sie diesen an. Schieben Sie den Deckel dann in das 

Gehäuse.

2. Um den Deckel wieder zu schließen, ziehen Sie diesen 

nach vorne, und lassen ihn langsam herunter. 

• Verletzen Sie dabei nicht Ihre Hand. Bei Kindern sollte immer 

eine erwachsene Aufsichtsperson anwesend sein.

• Wenn Sie das Piano bewegen möchten, schließen Sie vorher 

den Tastaturdeckel.

• Achten Sie darauf, dass sich keine Gegenstände (z.B. Noten) 

auf der Tastatur befinden, wenn Sie den Tastaturdeckel 

schließen.

RG-3F
fig.OpenLid2.eps

1. Fassen Sie den Deckel mit zwei Händen an, und heben 

Sie diesen an. 

2. Um den Deckel wieder zu schließen, lassen ihn langsam 

wieder herunter. 

• Fassen Sie den Tastaturdeckel nur am Rand an.

• Verletzen Sie dabei nicht Ihre Hand. Bei Kindern sollte immer 

eine erwachsene Aufsichtsperson anwesend sein.

• Wenn Sie das Piano bewegen möchten, schließen Sie vorher 

den Tastaturdeckel.

• Achten Sie darauf, dass sich keine Gegenstände (z.B. Noten) 

auf der Tastatur befinden, wenn Sie den Tastaturdeckel 

schließen.

fig.ACPdlConnect.eps

1. Schließen Sie das Pedalkabel an den Pedal-Anschluss auf 

der unteren linken Seite an.

2. Verbinden Sie die AC-Buchse und eine Steckdose mit 

dem beigefügten Netzkabel.

3. Befestigen Sie das Netzkabel und das Pedalkabel 

mithilfe der Kabelklemmen an den Positionen “A“ bis “F” 

(siehe folgende Abbildung).

Beim RG-1F werden die Kalbeklemmen an den 

Positionen D, E und F mit mit Schrauben befestigt, beim 

RG-3F mit Doppelklebefläche.
fig.CordClamp_e.eps

4. Verbinden Sie das Netzkabel mit der Stromversorgung.

Öffnen und Schließen des Tastaturdeckels

WICHTIG

WICHTIG

Anschließen des Pedal- und Netzkabels

AA BB CC
A B C

DD

EE

FF

D

E

F

Kabelklemmen 
(RG-1F: mit Schrauben,
RG-3F: mit Doppelklebefläche)

Kabelklemmen 
(mit Doppelklebefläche)
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Vorbereitungen
941

Schalten Sie die Geräte immer in der vorgeschriebenen 

Reihenfolge ein, um Beschädigungen (z.B. der 

Lautsprecher durch Signalspitzen) vorzubeugen.

Einschalten

1. Drehen Sie den [Volume]-Regler ganz nach links.
943

Auch wenn der [Volume]-Regler ganz nach links 

gedreht ist, kann ein Einschaltgeräusch zu hören sein, 

dieses ist aber normal und keine Fehlfunktion.

2. Drücken Sie den [Power]-Schalter.

Im Display erscheint die folgende Anzeige:
fig.d-PowerOn.eps

Das Instrument ist nach paar Sekunden betriebsbereit. 

Regeln Sie dann die Lautstärke mit dem [Volume]-Regler auf 

einen angenehmen Wert.
942

Das Instrument ist mit einem internen Schutzschaltkreis 

ausgestattet, der zunächst überbrückt werden muss, 

daher dauert es einen kurzen Moment, bis das 

Instrument spielbereit ist.

Ausschalten

1. Drehen Sie den [Volume]-Regler ganz nach links.

2. Drücken Sie den [Power]-Schalter.

Die Display-Beleuchtung erlischt.

945

Wenn Sie das Instrument vollständig von der 

Stromversorgung trennen möchten, müssen Sie das 

Netzkabel aus der Steckdose ziehen. Siehe  

“Stromversorgung” (S. 7).

1. Stellen Sie mit dem [Volume]-Regler die gewünschte 

Gesamtlautstärke ein.

2. Stellen Sie mit dem [Brilliance]-Regler die gewünschte 

“Helligkeit” des Klangs ein.
fig.Vol_adjust_e.eps

Die Markierung oberhalb des [Volume]-Reglers 

bezeichnet die Lautstärke, die normalerweise durch ein 

akustisches Piano erzeugt wird.

Der RG-3F/RG-1F besitzt drei Fußpedale: Damper-Pedal 

(Haltepedal), Sostenuto-Pedal und Soft-Pedal.
fig.pedalName_e.eps

Damper Pedal (rechtes Pedal)

Wenn dieses Pedal gedrückt wird, werden alle ab diesem 

Zeitpunkt gespielten Noten gehalten, auch wenn Sie die 

Tasten loslassen. Die Länge der Haltezeit ist abhängig davon, 

wie tief das Pedal gedrückt wird.

Bei einem akustischen Piano werden bei Drücken des 

Haltepedals auch die benachbarten Saiten der gespielten 

Noten in Schwingung versetzt. Dieser Effekt wird als 

“Saitenresonanz” (Damper Resonance) bezeichnet. Der RG-

1F/RG-3F kann diesen Effekt nachbilden.

Außerdem wird der Klangeffekt bei Lösen des Dämpfers 

erzeugt (“Damper Noise”).

Siehe “Damper Resonance” (S. 32).

Ein- und Ausschalten Einstellen der Lautstärke und Brillanz

Die Pedaleinheit

Min Max Mellow Bright

Soft Pedal

Sostenuto Pedal

Damper Pedal
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Vorbereitungen
Sostenuto Pedal (mittleres Pedal)

Wenn dieses Pedal gedrückt wird, werden alle zu diesem 

Zeitpunkt gespielten Noten gehalten. Alle anderen 

gespielten Noten werden nicht gehalten.

Soft Pedal (linkes Pedal)

Wenn dieses Pedal gedrückt wird, werden alle ab diesem 

Zeitpunkt gespielten Noten gedämpft gespielt. Die Stärke 

der Dämpfung kann dadurch beeinflusst werden, wie tief 

das Pedal nieder gedrückt wird.

Sie können die Funktionen der Pedale verändern. Siehe  

“Funktionsweise des linken und mittleren Pedals” (S. 70).

Bewegen des Instrumentes (RG-1F)

Wenn sich das Instrument an der 

gewünschten Position befindet, 

drehen Sie die Bodenstützschraube 

so weit heraus, bis diese festen 

Kontakt zum Boden hat. Bei 

Teppichböden müssen Sie besonders 

darauf achten, dass die Schraube 

esten Kontakt zum Boden hat.

Wenn die Schraube nicht weit genug heraus gedreht ist, kann es 

passieren, das bei Treten eines Pedals die Pedaleinheit 

beschädigt wird.

Wenn Sie das Instrument bewegen möchten, drehen Sie vorher 

die Bodenstützschraube ein.

Der RG-1F/RG-3F besitzt zwei Kopfhörer-Anschlüsse. Diese sind 

besonders für Anwendungen im Musikunterricht praktisch zu 

verwenden.
fig.Phones.eps

1. Schließen Sie einen bzw. zwei Stereokopfhörer an die 

Kopfhörer-Buchsen an.

Sobald ein Kopfhörer angeschlossen ist, sind die internen 

Lautsprecher stummgeschaltet.

Die Kopfhörer-Lautstärke wird mit dem [Volume]-Regler 

eingestellt.

• Verwenden Sie Kopfhörer mit einem Stereoklinkenstecker.

• Achten Sie darauf, das Kabel des Kopfhörers nicht zu 

beschädigen.

• Verringern Sie die Lautstärke des Pianos, bevor Sie den 

Kopfhörer anschließen, damit die Lautsprecher des 

Kopfhörers nicht beschädigt werden.

• Achten Sie darauf, die Lautstärke nicht zu hoch einzustellen, 

damit keine Beeinträchtigung Ihres Gehörs bzw. 

Gehörschäden auftreten.

Bodenstützschraube

Anschließen von Kopfhörern
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Vorbereitungen
Sie können an der Unterseite eine Halterung für Kopfhörer 

anbringen.

1. Schrauben Sie die beigefügte Kopfhörerhalterung an der 

Unterseite fest (siehe nachfolgende Abbildung).

2. Drehen Sie die Flügelschraube fest, so dass sich die 

Kopfhörerhalterung nicht lösen kann.

RG-1F
fig.Hook_e.eps

RG-3F
fig.Hook_3F_e.eps

Hängen Sie keine anderen Gegenstände als Kopfhörer 

auf die Halterung, ansonsten kann diese beschädigt 

werden.

1. Die Helligkeit des Displays wird mit dem [LCD Contrast]-

Regler auf der unteren linken Seite des Instrumentes 

eingestellt.
fig.Contrast.eps

Die Kopfhörerhalterung

Einstellen des Display-Kontrasts

Kopfhörerhalterung

Flügel-
schraube

Flügel-
schraube
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Spielen der Klänge
Der RG-1F/RG-3F besitzt mehr als 300 verschiedene Klänge, verteilt auf vier 

Klanggruppen, die über die Tone-Taster ausgewählt werden können.
fig.Tasters.eps

Auswahl einer Klanggruppe

1
Drücken Sie einen der Tone-Taster.

Die Anzeige des gedrückten Tasters leuchtet, und der Klang kann nun auf der 

Klaviatur gespielt werden.

Auswahl von Variations-Klängen

2
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern den gewünschten Klang aus.

Der Name des ausgewählten Klangs erscheint im Display.
fig.d-GrandPiano1.eps

Auswahl der Klänge

Die verschiedenen Klänge

* Bei einigen Klängen wird nicht für alle Noten ein Klang erzeugt. 

* Eine Liste der im Instrument enthaltenen Klänge finden Sie auf S. 82.

Taster Beschreibung

[Piano]-Taster Ruft die Pianoklänge auf.

[E. Piano]-Taster Ruft die E.-Pianoklänge und Mallet-Sounds auf.

[Strings]-Taster
Ruft die Orchester-Instrumente auf. 
Einige dieser Klänge können zusammen mit den Pianoklängen gespielt werden (S. 23).

[Others]-Taster

Ruft die Klänge weiterer Kategorien auf, wie z.B. Orgel, Bass und die GM2 
Klangbibiliothek (S. 88).

* Bei Auswahl der Tone-Nummern 35–42 werden Schlagzeug-Klänge gespielt.

* Wenn ein Klang mit Rotary-Effekt ausgewählt ist, kann mit dem [Others]-Taster die 
Modulations-Gschwindigkeit umgeschaltet werden.



Spielen der Klänge
Sie können zwei Klänge gleichzeitig übereinander legen und spielen.

Dieses wird als “Dual” bezeichnet.

Beispiel: Piano und Strings.

1
Halten Sie den [Piano]-Taster, und drücken Sie den [Strings]-Taster.

Beide Taster leuchten, und auf der Klaviatur werden beide Klänge (Piano und 

Strings) gleichzeitig gespielt.
fig.d-Dual.eps

Wenn Sie einen der Tone-Taster drücken, wird der Dual-Modus wieder 

abgeschaltet, und Sie können den Klang des gedrückten Tone-Tasters spielen.

Die Klänge

* Der Dual-Modus ist nicht verfügbar, wenn der Split-Modus eingeschaltet ist (S. 

25).

* Abhängig von der Klang-Kombination kann es vorkommen, dass ein Klang im 

Dual-Modus unterschiedlich klingt als wenn dieser solo gespielt würde (weil z.B. 

im Dual-Modus der zugehörige Effekt für den Tone 2 nicht aktiv ist).

Spielen von zwei Klängen gleichzeitig (Dual-Modus)

Tone-Name Taster Umschalten der Klänge

Tone 1 der linke Tone-Taster mit den [+] [–]-Tastern

Tone 2 der rechte Tone-Taster

Halten Sie den Tone 2-Taster (der rechte 
der beiden leuchtenden Tone-Taster) 
gedrückt, und verwenden Sie die [+] [–]-
Taster.

Tone 1

Tone 2

Die Tonhöhe des Tone 2 kann 
oktaviert werden (S. 71).

Im Dual-Modus wirkt das 
Haltepedal normalerweise 
auf beide Tones, dieses kann 
aber auch umgestellt 
werden, so dass das Pedal 
nur auf einen Tone wirkt (S. 
69).

Sie können die Lautstärke-
Balance beider Tones 
einstellen (S. 68).
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Spielen der Klänge
Das Reverb fügt dem Klang einen Hall-Effekt zu.

1
Drücken Sie den [Reverb]-Taster.

fig.Rev-Taster.eps

Der [Reverb]-Taster leuchtet, und der Halleffekt wirkt auf den auf der Klaviatur 

gespielten Klang.

Um den Halleffekt wieder abzuschalten, drücken Sie erneut den [Reverb]-Taster, 

so dass die Anzeige erlischt.

1
Halten Sie den [Reverb]-Taster, und drücken Sie den [+] oder [–]-Taster.

Im Display erscheint der Wert für die aktuell gewählte Hall-Lautstärke.
fig.d-RevDepth.eps

Je höher der Wert, desto lauter ist der Hall-Anteil des Signals. 

* Die Hall-Lautstärke kann nur für alle Klänge gemeinsam eingestellt werden, 

nicht individuell für einzelne Klänge.

* Diese Einstellung betrifft nicht den Hallanteil der Klänge, die für das Song-

Playback angesteuert werden.

Hinzufügen eines Halleffektes (Reverb)

Einstellen der Hall-Lautstärke

Einstellung 1–10

Sie können diese Einstellung 
mit der Memory Backup-
Funktion sichern (S. 72).
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Spielen der Klänge
Sie können die Tastatur in zwei Bereiche aufteilen und in jedem Bereich einen 

individuellen Klang spielen. Dieses wird als “Split” bezeichnet. Der Trennpunkt 

zwischen beiden Bereichen wird “Splitpunkt“ genannt.

Die Note des Splitpunktes gehört zum unteren Tastaturbereich. 

Jedesmal, wenn das Instrument eingeschaltet wird, wird der Splitpunkt 

automatisch auf die Voreinstellung “F#3“ zurückgesetzt.
fig.Split-KBD_e.eps

1
Wählen Sie den gewünschten Klang aus (S. 22).

Dieser Klang wird mit der rechten Hand gespielt.

2
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

3
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

fig.d-PD9-Function.eps

4
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

5
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Split”.

fig.d-split.eps

6
Drücken Sie den [+]-Taster, um die Einstellung “On” zu wählen.

Damit ist die Tastatur in zwei Bereiche aufgeteilt.

Der bei Schritt 1 gewählte Klang wird dem oberen Bereich zugewiesen.

Auswahl des Klangs für die linke hand: Halten Sie den Tone-Taster der 

gewünschten Klanggruppe gedrückt, und wählen Sie mit den [+] [–]-Taster n 

den gewünschten Klang aus.

* Um die Split-Funktion wieder abzuschalten, drücken Sie den [–]-Taster, um 

wieder die Einstellung “Off” zu wählen.

7
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Spielen von verschiedenen Klängen in zwei 
Tastaturbereichen (Split-Modus)

���������� ��������	�

��� ����

C1 D1 E1 F1 G1 A1 B1A0 B0 C2 C3 C4 C5 C8B7…

Klang der linken Seite Klang der rechten Seite

Sie können den Splitpunkt 
verschieben. Siehe  
“Verschieben des 
Splitpunktes” (S. 26).

Um die Split-Funktion ein- 
bzw. auszuschalten, halten 
Sie einen Tone-Taster, und 
drücken Sie den [Song]-
Taster. Wenn die Split-
Funktion aktiviert ist, 
erscheint ein Display ähnlich 
des Folgenden: 
fig.d-split1.eps

Auswahl des Klangs für die 
linke Hand: Halten Sie den 
Tone-Taster des linken 
Bereiches gedrückt, und 
wählen Sie den Klang mit 
den [+] [–]-Tastern aus.
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Spielen der Klänge
1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

fig.d-PD9-Function.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Split Point”.

fig.d-SplitPoint.eps

5
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Einstellung.

6
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Verschieben des Splitpunktes

Einstellung B1–B6

Sie können diese Einstellung 
mit der Memory Backup-
Funktion sichern (S. 72).

Die Voreinstellung ist “F#3”.
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Spielen der Klänge
Mit der Transponier-Funktion können Sie die Tonhöhe des über die Tastatur 

gespielten Klangs (bzw. des Song-Playbacks) in eine andere Tonart 

transponieren. 

Beispiel 1: Wenn der Song in einer schwierigen Tonart mit mehreren Vorzeichen 

( ) oder ( ) notiert ist, transponieren Sie den Song auf z.B. C-Dur und üben mit 

einem einfachem Fingersatz. 

Beispiel 2: Sie möchten einen Sänger begleiten, der einen Song in einer anderen 

Tonhöhe singen möchte. Anstelle den kompletten Fingersatz umstellen zu 

müssen, nutzen Sie einfach die Transponier-Funktion und spielen den Song in 

dem Ihnen vertrauten Fingersatz.

1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

fig.d-PD9-Function.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Transpose Value”.

fig.d-TransposeValue.eps

5
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Einstellung.

Wenn Sie beide [+] [–]-Taster gleichzeitig drücken, wird die Originaleinstellung 

“0” ausgewählt.

* Bei Umschalten des Songs wird automatisch die Einstellung “0” gewählt.

Beispiel: Spielen des Songs in “E” und Spielen der Noten der Tastatur in “C”

Um von “C” auf “E” zu transponieren, müssen Sie den Wert “4” eingeben.
fig.Ex-Trnspse_e.eps

6
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Transponieren des Klangs (Transpose)

Einstellung Beschreibung

-6–0–+5
in Halbtonschritten
Bei “0” ist die Transponierung ausgeschaltet.

Sie können auswählen, ob Sie 
nur den Tastaturklang, nur 
das Song-Playback oder 
beide Bereiche transponieren 
möchten (siehe  
“Wirkungsweise der 
Transponier-Funktion 
(Transpose Mode)” (S. 69). 
Die Voreinstellung ist 
“Transponieren des 
Tastaturklangs und des Song-
Playbacks”.

erzeugt 
E G # H

Spielen von 
C E G
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Spielen der Klänge
Sie können für Ihr Spiel das interne Metronom einschalten.

Sie können die Lautstärke und die Taktart des Metronoms verändern.

Bei Wiedergabe eines Songs erklingt das Metronom im Tempo und in der 

Taktart des ausgewählten Songs.

1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “4. Metronome”.

fig.d-PD4-Metronome.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Metronome”.

fig.d-Metronome.eps

5
Drücken Sie den [+]-Taster, um die Einstellung “On” zu wählen.

Das Metronom erklingt.

Um das Metronom wieder abzuschalten, wählen Sie die Einstellung “Off”.

Einstellen des Tempos des Metronoms

6
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Tempo”.

7
Stellen Sie mit den [+] [–]-Tastern das gewünschte Tempo ein.

Das Verhältnis zwischen Taktart und und Tempo-Anzeige

Spielen mit Metronom

Taktart 2/2

0/4, 2/4, 
3/4, 4/4, 
5/4, 6/4, 
7/4

3/8
6/8, 9/8, 
12/8

Tempowert =5–250 =10–500 =20–999 =7–333
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Spielen der Klänge
Einstellen der Taktart des Metronoms

8
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Beat”.

9
Stellen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Taktart ein.

Einstellen der Lautstärke des Metronoms

10
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Metronome Vol”.

11
Stellen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Lautstärke ein.

12
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Einstellung Beschreibung

2/2, 0/4, 2/4, 3/4, 
4/4, 5/4, 6/4, 7/4, 
3/8, 6/8, 9/8, 12/8

Bei “0/4” erklingen nur die Schläge der unbetonten Zählzeiten.

Einstellung Beschreibung

0–10
Je höher der Wert, desto lauter ist das Metronom. Bei “0” ist das 
Metronom nicht hörbar..

Bei Abspielen eines Songs 
erhält das Metronom die 
Taktart des Songs.

Während des Song-Playbacks 
kann die Taktart des 
Metronoms nicht geändert 
werden.
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Spielen der Klänge
Sie können die Anschlagempfindlichkeit der Tastatur einstellen.

1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “1. Piano Designer”.

fig.d-PD1-PDesigner.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Der Klang “Grand Piano1” ist ausgewählt.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Key Touch”.

fig.d-KeyTouch.eps

5
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Einstellung.

6
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Einstellen der Tastaturdynamik (Key Touch)

Einstellung Beschreibung

Fixed
Die Noten klingen immer in der gleichen Lautstärke, 
unabhängig von der Anschlagstärke.

S.Light (Super Light) sehr leicht

Light leicht

Medium Standard

Heavy schwer

S.Heavy (Super Heavy) sehr schwer

Sie können diese Einstellung 
mit der Memory Backup-
Funktion sichern (S. 72).

Für Kinder, die noch keine ausgebildete Finger-Muskulatur besitzen, sollte 

zunächst einer der Einstellungen “S.Light” oder “Light” gewählt werden, um 

auch mit leichter Spieldynamik die Klänge mit fortissimo (ff) spielen zu können.

Für Profi-Pianisten ist eine der Einstellungen “Heavy” bzw. “S.Heavy” sinnvoll.

Die normale Einstelllung ist “Medium” und kommt der eines akustischen Pianos 

am nächsten.
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Feineinstellungen für den Pianoklang (Piano 
Designer)
Der RG-1F/RG-3F ermöglicht das Einstellen verschiedener Piano-typischer 

Einstellungen.

1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “1. Piano Designer”.

fig.d-PD1-PDesigner.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Der Klang “Grand Piano1” wird ausgewählt.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern den gewünschten Parameter aus 
(S. 32).

fig.d-KeyTouch.eps

5
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Einstellung.

6
Wiederholen Sie die Schritte 4-5 nach Bedarf.

7
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Die Piano Designer-Funktion

Anwendung der Piano Designer-Funktion

Sie können diese Einstellung 
mit der Memory Backup-
Funktion sichern (S. 72).
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Feineinstellungen für den Pianoklang (Piano Designer)
Piano Designer-Einstellungen

Parameter Wert Beschreibung

Key Touch

Fixed, 
S.Light (Super Light), 
Light, 
Medium, 
Heavy, 
S.Heavy (Super Heavy)

Bestimmt die Anschlagempfindlichkeit der Klaviatur.
Bei “Fixed” werden die Noten immer mit der gleichen Lautstärke gespielt, unabhängig von 
der erzeugten Spieldynamik.

Key Touch Offset -10–0–9 Ermöglicht die Feineinstellung der Anschlagempfindlichkeit der Klaviatur.

Lid 0–6

Bestimmt das Klang erhalten bei unterschiedlichen Öffnungsgraden des virtuellen 
Flügeldeckels. Je niedriger der Wert, desto mehr ist der virtuelle Flügeldeckel geschlossen 
und der Klang entsprechend gedämpft. Je höher der Wert, desto mehr ist der virtuelle 
Flügeldeckel geöffnet und der Klang entsprechend brillanter.

Tone Character -5–0– +5
Je höher der Wert, desto härter ist der Klang. Je niedriger der Wert, desto weicher ist der 
Klang.

Damper 
Resonance

Off, 1–10
Bei Drücken des Dämpfungspedals an einem akustischen Piano werden nicht nur die Saite 
der gespielten Note, sondern auch die benachbarten Saiten in Schwingung versetzt. Je 
höher der Wert, desto stärker ist dieser Effekt.

String 
Resonance

Off, 1–10
Bestimmt die Stärke der Saitenresonanz. Dieses betrifft nicht nur die Saiten der aktuell 
gespielten Note, sondern auch die Saiten der vorher gespielten und gehaltenen Noten. Je 
höher der Wert, desto stärker ist dieser Effekt.

Key Off 
Resonance

Off, 1–10
Bestimmt die Lautstärke des Klangeffektes bei Loslassen einer Note. Je höher der Wert, 
desto stärker ist dieser Effekt.

Cabinet 
Resonance

Off, 1–10
Bestimmt die Stärke der Resonanz des Resonanzkörpers. Je höher der Wert, desto stärker 
ist dieser Effekt.

Hammer Noise -2–0– +2
Bestimmt die Lautstärke des Klangeffektes bei Aufschlagen des Hammers auf eine Saite. Je 
höher der Wert, desto stärker ist dieser Effekt.

Hammer 
Response

Off, 1–10
Bestimmt die Verzögerungszeit, mit der der virtuelle Hammer die Saite trifft. Je höher der 
Wert, desto größer ist diese Verzögerung.

Duplex Scale Off, 1–10
Bestimmt die Stärke der erzeugten Obertöne der Saiten, die zwar selber nicht 
angeschlagen werden, aber bei Spielen anderer Noten mitschwingen und entsprechende 
Obertöne erzeugen. Je höher der Wert, desto stärker ist dieser Effekt.

Damper Noise Off, 1–10

Bestimmt die Lautstärke des Spielgeräusches, das nach Drücken des Dämpfungs (Halte)-
Pedals erzeugt wird.

* Bei “Off” ist dieser Spieleffekt ausgeschaltet.

Was ist Duplex Scale?

Bei akustischen Flügeln und Klavieren sind die Saiten im oberen Tonhöhenbereich nicht 

gedämpft. Wenn eine Saite im darunter liegenden Bereich angeschlagen wird, schwingen 

diese oberen Saiten automatisch mit und erzeugen entsprechende Obertöne. Diese 

Obertöne sind auch dann noch hörbar, wenn die gespielte Note gestoppt wird.
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Die User-Programme
Sie können verschiedene Einstellungen in einer Registrierung abspeichern. 

Diese wird als “User-Programm” bezeichnet. Sie können durch Auswahl eines 

User-Programms die Einstellungen auf Knopfdruck ändern.
fig.favorites_e.eps

Welche Einstellungen in 
einem User-Programm 
gesichert werden können, 
erfahren Sie im Abschnitt  
“Parameter-Einstellungen, 
die in einem User-Programm 
gesichert werden können” (S. 
87).
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Die User-Programme
Sie können bis zu 36 User-Programme speichern.

1
Wählen Sie die gewünschten Einstellungen aus (z.B. Auswahl des Klangs, 
Einstellen der Lautstärke-Balance etc.).

2
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

3
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “6. User Program”.

fig.d-PD6-UserProgram.eps

4
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

5
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “WRITE”.

fig.d-UP-write.eps

6
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Die folgende Display-Anzeige erscheint.
fig.d-UP-write1.eps

7
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Ziel-Speichernummer 
aus (UPG 01–UPG 36).

fig.d-UP-write2.eps

8
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.
fig.d-UP-write3.eps

* Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie den [EXIT]-Taster.

9
Drücken Sie erneut den [Enter]-Taster, um den Vorgang auszuführen.

Die aktuellen Einstellungen werden im User-Programm gesichert, und das USER 

PROGRAM-Display erscheint wieder.

10
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige erlischt. 

Speichern der Einstellungen in einem User-Programm
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Die User-Programme
1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige erlischt.

2
Halten Sie den [Piano Designer]-Taster, und wählen Sie mit den [+] [–]-
Tastern das gewünschte User-Programm aus (01–36).

fig.d-UP-call.eps

Oben im Display erscheint die Nummer des User-Programms, unten im Display 

der ausgewählte Klang.

Ausschalten des User-Programms

Mit dem folgenden Vorgang können Sie das aktuell gewählte User-Programm 

abschalten und die Standard-Einstellungen aufrufen.

1
Wählen Sie oben bei Schritt 2 das “User Program 01” aus.

fig.d-UP-call.eps

2
Halten Sie den [Piano Designer]-Taster, und drücken Sie den [–]-Taster.

Die User-Programm-Einstellungen sind abgeschaltet und die Standard-

Einstellungen aktiv.

Aufrufen eines User-Programms Sie können die User-
Programme auch über ein 
Fußpedal umschalten. Siehe  
“Umschalten der User-
Programme über ein 
Fußpedal” (S. 42).
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Die User-Programme
Sie können die 36 User-Programme im internen Speicher als ein “User 

Programm-Set” entweder im internen User-Speicher (S. 44) oder auf einem 

externen USB-Speicher sichern. Für die Sicherung auf einem externen USB-

Speicher muss der externe USB-Speicher an den Ext Memory-Port 

angeschlossen sein (S. 15).

1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “6. User Program”.

fig.d-PD6-UserProgram.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “SAVE”.

fig.d-UP-save.eps

5
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

6
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern den gewünschten Ziel-Speicherbereich 
aus.

fig.d-UP-save1.eps

Sichern eines User Programm-Sets

Einstellung Beschreibung

User Memory Das User Programm-Set wird im internen User-Speicher gesichert.

Ext Memory
Das User Programm-Set wird auf dem externen USB-Speicher 
gesichert.
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Die User-Programme
7
Drücken Sie den [▼]-Taster, um das untere Display-Feld auszuwählen, und 
wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Ziel-Speichernummer 
aus.

fig.d-UP-save2.eps

* Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie hier den [EXIT]-Taster.

8
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Das User Programm-Set wird gesichert.

9
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Einstellung UPG Set 01 – UPG Set 99

Schalten Sie das Instrument 
nicht aus, solange im Display 
“Executing..” zu sehen ist, 
ansonsten können die Daten 
des internen User-Speichers 
bzw. des USB-Speichers 
beschädigt werden.Speicherbereiche, die noch nicht belegt sind, erscheinen mit der Bezeichnung 

“Empty”.
fig.d-UP-save3.eps

Wenn Sie eine bereits mit Daten belegte Speichernummer auswählen, erscheint 

das folgende Display.
fig.d-UP-save4.eps

Um die vorherigen Daten des entsprechenden Speicherplatzes zu 

überschreiben und die neuen Daten zu sichern, drücken Sie den [Enter]-Taster.

Wenn Sie den Vorgang abbrechen und die alten Daten behalten möchten, 

drücken Sie den [EXIT]-Taster, und wählen Sie einen Speicherplatz aus, der noch 

nicht belegt ist.

Sie können User Programm-
Sets löschen. Siehe  “Löschen 
eines User Programm-Sets” 
(S. 40).
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Die User-Programme
Sie können User Programm-Sets vom internen User-Speicher (S. 44) oder von 

einem USB-Speicher (S. 15) in den Arbeitsspeicher des Instrumentes laden.

1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “6. User Program”.

fig.d-PD6-UserProgram.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “LOAD”.

fig.d-UP-load.eps

5
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

6
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern im “LOAD from”-Feld den 
Speicherbereich aus, aus dem Daten geladen werden sollen.

fig.d-UP-load1.eps

Laden eines User Programm-Sets

Einstellung Beschreibung

User Memory
Laden eines User Programm-Sets aus dem internen User-
Speicher

Ext Memory Laden eines User Programm-Sets von einem USB-Speicher

Durch Laden eines User 
Program-Sets werden alle 
bisherigen internen 
Einstellungen überschrieben.
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Die User-Programme
7
Drücken Sie den [▼]-Taster, um das untere Display-Feld auszuwählen, und 
wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern das gewünschte User Programm-Set aus. 

8
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.
fig.d-UP-load2.eps

* Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie hier den [EXIT]-Taster.

9
Drücken Sie den erneut den [Enter]-Taster.

Das ausgewählte User Programm-Set wird geladen.

10
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Wenn Sie Daten von einem 
USB-Speicher laden, nehmen 
Sie den USB-Speicher erst 
heraus, wenn der Vorgang 
vollständig abgeschlossen 
ist.
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Die User-Programme
Sie können User Programm-Sets des internen User-Speichers (S. 44) oder des 

USB-Speichers (S. 15) löschen.

1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “6. User Program”.

fig.d-PD6-UserProgram.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “DEL”.

fig.d-UP-del.eps

5
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

6
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern im “Dest”-Feld den Speicherbereich aus, 
aus dem Daten gelöscht werden sollen.

fig.d-UP-del1.eps

Löschen eines User Programm-Sets

Einstellung Beschreibung

User Memory
Löschen eines User Programm-Sets aus dem internen User-
Speicher

Ext Memory Löscheneines User Programm-Sets von einem USB-Speicher
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Die User-Programme
7
Drücken Sie den [▼]-Taster, um das untere Display-Feld auszuwählen, und 
wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern das gewünschte User Programm-Set aus.

8
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.
fig.d-UP-del2.eps

* Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie hier den [EXIT]-Taster.

9
Drücken Sie erneut den [Enter]-Taster.

Das ausgewählte User Programm-Set wird gelöscht.

10
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Einstellung UPG Set 01 – UPG Set 99

Wenn Sie Daten von einem 
USB-Speicher löschen, 
nehmen Sie den USB-
Speicher erst heraus, wenn 
der Vorgang vollständig 
abgeschlossen ist.

Schalten Sie das Instrument 
nicht aus, solange im Display 
“Executing..” zu sehen ist, 
ansonsten können die Daten 
des internen User-Speichers 
bzw. des USB-Speichers 
beschädigt werden.
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Die User-Programme
Sie können die User-Programme durch Drücken des linken oder mittleren 

Pedals aufrufen. Bei jedem Drücken des Pedals werden die User-Programme in 

aufsteigender Reihenfolge im Kreis abgerufen (1, 2, 3, ... 36, 1...usw.).

1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “6. User Program”.

fig.d-PD6-UserProgram.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “DEL” aus.

fig.d-UP-del.eps

5
Drücken Sie den [▼]-Taster.

6
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern das gewünschte Pedal aus. 

fig.d-UP-PShift.eps

7
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Umschalten der User-Programme über ein Fußpedal

Einstellung Beschreibung

Off
Die normale Funktion des Pedals ist aktiviert, und die Umschaltung der 
User-Programme über ein Pedal ist nicht möglich.

Left
Das linke Pedal wird für die Umschaltung der User-Programme 
verwendet. Die normale Pedal-Funktion ist abgeschaltet.

Center
Das mittlere Pedal wird für die Umschaltung der User-Programme 
verwendet. Die normale Pedal-Funktion ist abgeschaltet.
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Die Songdaten
Der RG-1F/RG-3F besitzt mehrere interne Songs. 

Zusätzlich können Sie Songdaten von den folgenden Medien abspielen:

1
Wenn Sie Songdaten eines externen Speichermediums abspielen möchten, 
bereiten Sie dieses vor. 

• USB-Speicher (S. 15).

• USB CD-Laufwerk und die gewünschte Audio-CD oder CD-ROM.

2
Drücken Sie den [Song]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

3
Halten Sie den [Song]-Taster und wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern den 
Speicherbereich aus, aus dem ein Song abgespielt werden soll.

fig.d-Song1.eps

Wenn ein USB-Speicher bzw. ein 
USB CD-Laufwerk angeschlossen 
ist

SMF-Musikdaten (S. 88)

Audiodaten
• WAV-Dateien
• 16-bit linear
• Sampling Rate “44,1 kHz”

Wenn ein USB CD-Laufwerk 
angeschlossen ist

Audio-CD

Abspielen eines Songs

Wert Beschreibung

Song
Wählen Sie diese Option, wenn Sie einen neuen Song aufnehmen 
möchten (S. 50).

Ext Memory

Abspielen eines Songs eines externen Speichermediums.

* Diese Option steht nur zur Verfügung, wenn ein USB-Speicher 

angeschlossen und mindestens eine Songdatei auf diesem 

gesichert ist.

CD

Abspielen einer Audio-CD oder eine SMF-Datei bzw. Audiodatei von 
einer CD-ROM.

* Diese Option steht nur zur Verfügung, wenn eine CD eingelegt ist 

und sich mindestens eine Songdatei auf dieser befindet.

Favorites

Abspielen eines Songs aus dem Favorites-Bereich (S. 44).

* Diese Option steht nur zur Verfügung, wenn sich mindestens ein 

Song im “Favorites”-Bereich befindet.

Preset Song
Abspielen eines internen Songs.

* Eine Titelliste finden Sie unter  “Liste der internen Songs” (S. 85).

Bei Abspielen von 
Audiodaten stehen die 
folgenden Funktionen nicht 
zur Verfügung:
•  “Kopieren eines Songs” (S. 

59)
•  “Stummschalten eines 

Parts (Track Mute)” (S. 45)

Wenn sich im internen 
Speicher bereits Songdaten 
befinden, erscheint die 
Meldung “Delete User Song 
OK?” Wenn Sie die Daten im 
internen Speicher 
überschreiben möchten, 
drücken Sie den [Enter]-
Taster. Falls Sie die internen 
Songdaten zunächst 
speichern möchten, drücken 
Sie den [Exit]-Taster, und 
sichern Sie diese im 
“Favorites”-Bereich oder auf 
einem externen USB-
Speicher (S. 52), bevor Sie 
einen neuen Song 
auswählen.
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Die Songdaten
4
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern den gewünschten Song aus.

fig.d-Song2.eps

Auswahl eines Songs innerhalb eines Ordners

(1) Wählen Sie mit den [ ] [ ]-Tastern den gewünschten Ordner 
aus.

(2) Drücken Sie den [Play/Stop]-Taster.
Der erste Song des Ordners wird angezeigt.

(3) Wählen Sie mit den [ ] [ ]-Tastern den gewünschten Song aus.

* Abhängig von der Anzahl der Songs im Ordner kann dieser Vorgang länger 

dauern als erwartet.

Verlassen eines Ordners

(1) Drücken Sie den [ ]-Taster so oft, bis “ Up” im Display erscheint.

(2) Drücken Sie den [Play/Stop]-Taster.

5
Drücken Sie den [Play/Stop]-Taster, um den Song abzuspielen.

Um die Wiedergabe zu stoppen, drücken Sie erneut den [Play/Stop]-Taster.

Wenn Sie dann wiederum den [Play/Stop]-Taster drücken, wird das Playback ab 

der Stop-Position fortgesetzt.

Vorgang Taster

Pause

Drücken Sie während des Song-Playbacks den [Play/Stop]-
Taster.
Wenn Sie wiederum den [Play/Stop]-Taster drücken, wird das 
Playback ab der Stop-Position fortgesetzt.

Anwahl des Beginns 
des nachfolgenden 
Songs

Drücken Sie den [ ]-Taster.

Anwahl des Beginns 
des aktuellen Songs

Drücken Sie den [ ]-Taster.

Songposition vorwärts 
bewegen

Halten Sie während des Song-Playbacks den [ ]-Taster.

Songposition zurück 
bewegen

Halten Sie während des Song-Playbacks den [ ]-Taster.

• Wenn sich in einem 
Ordner 500 oder mehr 
Dateien und/oder Sub-
Ordner befinden, werden 
einige Dateien eventuell 
nicht angezeigt.

• Dateien, deren Namen mit 
einem Punkt (.) beginnen, 
werden nicht angezeigt.

Wenn Sie nur einen Song 
abspielen (S. 62), wird das 
Playback am Ende des Songs 
automatisch gestoppt.

Was sind “Favorites”?
Der Favorites-Bereich ist ein Speicherbereich, in den Sie häufig verwendete Songs kopieren können, z.B. 
selbst aufgenommene Songs, von CD-ROMs kopierte Songs usw.. Nach dem ein Song in den “Favorites”-
Bereich kopiert wurde, können Sie diesen einfach durch Drücken des [Song]-Tasters und Anwahl der Song-
Kategorie “Favorites” auswählen.
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Die Songdaten
Sie können einen Teil des Songs stummschalten und den Part der 

stummgeschalteten Spur selber spielen. Eine ideale Funktion zum Üben des 

Parts einer Hand, während der restliche Teil des Songs abgespielt wird.

1
Drücken Sie den [Play/Stop]-Taster, um die Song-Wiedergabe zu starten.

2
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

3
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “7. Composer”.

fig.d-PD7-Composer.eps

4
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

5
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern den Part aus, der stummgeschaltet 
werden soll.

6
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Einstellung.

* Bei Auswahl eines neuen Songs wird immer die Einstellung “On” gewählt.

7
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Einstellungen der Wiedergabe-Parameter für die 
internen Songs oder SMF-Musikdaten

Stummschalten eines Parts (Track Mute)

Parameter Beschreibung

Right Track Part der rechten Hand

Left Track Part der linken Hand

Accomp Track Begleit-Part

Wert Beschreibung

Mute

Der Part ist stummgeschaltet.

* Mit Mute Volume (S. 62) können Sie bestimmen, ob der 

stummgeschaltete Part noch mit einer gewissen Lautstärke im 

Hintergrund gespielt wird.

On Der Part ist eingeschaltet.

- - - - Der Part besitzt keine Spieldaten.

Diese Einstellung kann nicht 
für Audiodaten verwendet 
werden.
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Die Songdaten
Sie können für die im RG-1F/RG-3F gesicherten Songs bzw. für die auf einem 

externen Speichermedium (USB-Speicher/CD-ROM) gesicherten SMF-

Musikdaten die Lautstärke einstellen.

Beim Üben ist diese Funktion sinnvoll, um die Lautstärke-Balance zwischen 

Tastaturspiel und Song-Playback zu regeln. 

1
Halten Sie den [Play/Stop]-Taster, und stellen Sie die gewünschte 
Lautstärke mit den [+] [–]-Tastern ein.

Wenn Sie den [Play/Stop]-Taster halten, wird der Wert im Display angezeigt.
fig.d-Song-volume.eps

Beim Üben ist diese Funktion sinnvoll, um schwierige Passagen besser 

einstudieren zu können, indem Sie das Tempo verlangsamen.

1
Wählen Sie den gewünschten Song aus (S. 43).

2
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

3
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “4. Metronome”.

fig.d-PD4-Metronome.eps

4
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

5
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Tempo”.

fig.d-Metro-tempo.eps

Einstellen der Lautstärke des Songs (Song Volume)

Wert 0–10

Verändern des Tempos des Songs

Sie können diese Einstellung 
mit der Memory Backup-
Funktion sichern (S. 72).
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Die Songdaten
6
Stellen Sie mit den [+] [–]-Tastern das gewünschte Tempo ein.

Verhältnis von Taktart und Tempo

7
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige erlischt.

Mit der Transponier-Funktion können Sie die Tonhöhe eines Songs bzw. der 

selbst aufgenommenen Spieldaten transponieren. Es ist auch möglich, die 

Wiedergabe von Song einer Audio-CD bzw. von Audio-Dateien zu 

transponieren. 

1
Wählen Sie den gewünschten Song aus (S. 43).

2
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

3
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

fig.d-PD9-Function.eps

4
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

5
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Transpose Value”.

fig.d-TransposeValue.eps

6
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Einstellung.

* Bei Auswahl eines neuen Songs wird immer die Einstellung “0” gewählt.

7
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Taktart 2/2
0/4, 2/4, 3/4, 
4/4, 5/4, 6/4, 
7/4

3/8 6/8, 9/8, 12/8

Tempo =5–250 =10–500 =20–999 =7–333

Transponieren der Song-Wiedergabe (Playback Transpose)

Wert -6–0–+5 (Halbtonschritte)

Um wieder das original 
eingestellte Tempo zu 
erreichen, drücken Sie beide 
[+] [–]-Taster gleichzeitig.

Für Audio-CDs bzw. 
Audiodaten ist der 
Einstellbereich “75–100–125 
(%)” (S. 48).

Bei Songs einer Audio-CD 
bzw. einer Audiodatei kann 
durch die Transponierung die 
Klangqualität beeinträchtigt 
werden.

Um wieder die originale 
Einstellung (0) zu erreichen, 
drücken Sie beide [+] [–]-
Taster gleichzeitig.

Sie können bestimmen, ob 
nur der Song, nur der Klang 
der Klaviatur oder beide 
Bereiche gleichzeitig 
transponiert werden (S. 69).
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Die Songdaten
1
Starten Sie die Wiedergabe der gewünschten Audiodatei bzw Audio-CD 
(S. 43).

2
Halten Sie den [Play/Stop]-Taster, und stellen Sie mit den [+] [–]-Tastern die 
gewünschte Lautstärke ein. 

Sie können das Abspieltempo einer Audiodatei bzw. eines Songs einer Audio-

CD relativ zum Originaltempo verändern.

Lesen Sie dazu den Abschnitt “Transponieren der Song-Wiedergabe (Playback 

Transpose)” (S. 47).

Einstellungen der Wiedergabe-Parameter für Audiodaten 
bzw. Audio-CDs

Verändern der Lautstärke von Audiodaten bzw. Songs einer Audio-CD

Wert 0–10

Verändern des Tempos eines Songs

Wert 75–100–125 (%). “100” entspricht dem originalen Tempowert.

Verändern der Tonart eines Songs (Playback Transpose)

Sie können diese Einstellung 
mit der Memory Backup-
Funktion sichern (S. 72).
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Die Songdaten
Sie können bei Audiodateien bzw. Songs einer Audio-CD das Signal in der Mitte 

des Stereofeldes in der Lautstärke reduzieren bzw. im Idealfall sogar vollständig 

aublenden. Diese Funtkion eignet sich z.B. dafür, wenn im Song eine Solo-

Passage aufgenommen ist, die mithilfe der Center Cancel-Funktion 

ausgeblendet werden kann und Sie diese Passage dann selber spielen können.

* Die besten Ergebnisse werden erzielt, wenn sich das Signal exakt in der Mitte 

des Stereofeldes befindet und ohne Effekte aufgenommen wurde.

1
Starten Sie die Wiedergabe der gewünschten Audiodatei bzw Audio-CD 
(S. 43).

2
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

3
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “7. Composer”.

fig.d-PD7-Composer.eps

4
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

5
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Center Cancel”.

fig.d-Cmp_CCancel.eps

6
Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Einstellung.

* Bei Auswahl eines neuen Songs wird die Center Cancel-Funktion automatisch 

ausgeschaltet.

7
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Die Center Cancel-Funktion

Wert Beschreibung

On Die Center Cancel-Funktion ist eingeschaltet.

Off Die Center Cancel-Funktion ist ausgeschaltet
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50
Aufnahme eigener Spieldaten
Hinweise zur Sicherung der Aufnahmedaten

Sie können eigene Aufnahmen im “Favorites”-Bereich (S. 44) sichern. Falls Sie 

eine Aufnahme nicht sichern, werden die Daten bei Ausschalten des 

Instrumentes gelöscht. 

Sie können die Aufnahmedaten auch auf einem externen USB-Speicher sichern 

(S. 52).

1
Wählen Sie den gewünschten Klang aus (S. 22).

2
Schalten Sie bei Bedarf das Metronom ein (S. 28).

3
Drücken Sie den [Rec]-Taster.

Der [Play/Stop]-Taster blinkt.

Starten der Aufnahme

4
Drücken Sie den [Play/Stop]-Taster, oder spielen Sie eine Note bzw. einen 
Akkord auf der Tastatur.

Nach Drücken des [Play/Stop]-Tasters wird vor der Aufnahme ein 2-taktiger 

Vorzähler gespielt.

Bei Spielen einer Note bzw. eines Akkordes wird die Aufnahme sofort (ohne 

Vorzähler) gestartet.

Während der Aufnahme blinkt die Anzeige “Recording..” im Display.
fig.d-Song_recording.eps

Stoppen der Aufnahme

5
Drücken Sie den [Play/Stop]-Taster.

Das folgende Display erscheint.
fig.d-Song_new.eps

Der Aufnahmevorgang

Verwenden Sie nur einen von 
Roland empfohlenen USB-
Speicher, ansonsten kann ein 
reibungsloser Betrieb nicht 
gewährleistet werden (S. 15).



Aufnahme eigener Spieldaten
1
Drücken Sie den [Play/Stop]-Taster.

Um das Playback zu stoppen, drücken Sie erneut den [Play/Stop]-Taster.

1
Halten Sie den [Song]-Taster, und drücken Sie den [Rec]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.
fig.d-RECORD-c1.eps

Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie hier den [EXIT]-Taster.

2
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Die aufgenommenen Spieldaten sind gelöscht.

Wiedergabe der Spieldaten

Löschen von aufgenommenen Daten

Wenn die folgende Display-Anzeige erscheint...

..., befinden sich im internen Speicher des Instrumentes noch vorher 

aufgenommene Daten.
fig.d-RECORD-c1.eps

Um diese Daten zu löschen, drücken Sie den [Enter]-Taster. Falls Sie die Daten 

behalten möchten, drücken Sie den [Exit]-Taster, um den Vorgang 

abzubrechen, und sichern Sie die Daten. Siehe “Speichern der aufgenommenen 

Daten” (S. 52).
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Aufnahme eigener Spieldaten
Sie können eigene Aufnahmen im “Favorites”-Bereich oder auf einem USB-
Speicher sichern.

Falls Sie eine Aufnahme nicht sichern, werden die Daten bei Ausschalten des 
Instrumentes gelöscht.

1
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die Anzeige leuchtet.

2
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “5. File Menu”.

fig.d-PD5-File.eps

3
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “SAVE”.

fig.d-File-save.eps

5
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

6
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “SAVE Dest”, und wählen Sie mit den 
[+] [–]-Tastern den gewünschten Speicherbereich aus.

7
Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern die untere Display-Zeile aus, und 
stellen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Ziel-Speichernummer 
ein.

8
Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Die Daten werden gesichert.

9
Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die Anzeige erlischt.

Speichern der aufgenommenen Daten

Parameter Beschreibung

Favorites Die Daten werden im “Favorites”-Bereich gesichert.

Ext Memory Die Daten werden auf dem USB-Speicher gesichert.

Ein bisher anderweitig 
verwendeter bzw. neuer USB-
Speicher muss vorher mit 
dem Instrument formatiert 
werden. Siehe  “Formatieren 
des User-Speichers bzw. 
eines USB-Speichers” (S. 61).

Verwenden Sie nur einen von 
Roland empfohlenen USB-
Speicher, ansonsten kann ein 
reibungsloser Betrieb nicht 
gewährleistet werden.

Wenn Sie Daten auf den 
externen USB-Speicher 
sichern, nehmen Sie diesen 
erst heraus, wenn der 
Speichervorgang 
abgeschlossen ist.
52



Aufnahme eigener Spieldaten
Speicherbereiche, die noch nicht belegt sind, erscheinen mit der Bezeichnung 

“Empty”.
fig.d-File-save5.eps

Wenn Sie eine bereits mit Daten belegte Speichernummer auswählen, erscheint 

das folgende Display.
fig.d-FILE-Save-c2.eps

Um die vorherigen Daten des entsprechenden Speicherplatzes zu 

überschreiben und die neuen Daten zu sichern, drücken Sie den [Enter]-Taster.

Wenn Sie den Vorgang abbrechen und die alten Daten behalten möchten, 

drücken Sie den [EXIT]-Taster, und wählen Sie einen Speicherplatz aus, der noch 

nicht belegt ist.

Sie können Daten aus dem 
“Favorites”-Bereich auf den 
USB-Speicher kopieren (und 
umgekehrt). Siehe  “Kopieren 
eines Songs” (S. 59).

Sie können Songdaten aus 
dem “Favorites”-Bereich bzw. 
von einem USB-Speicher 
löschen. Siehe  “Löschen 
eines Songs aus dem 
“Favorites”-Bereich bzw. von 
einem USB-Speicher” (S. 60).
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Verschiedene Einstellungen
Einstellung Seite

Panel-Einstellungen

Blockieren der Taster- Funktionen (Panel Lock) S. 55

Blockieren der Song-Wiedergabe (Playback Lock) S. 55

1. Piano Designer S. 32

2. Tuning S. 56

Verändern der Gesamt-Tonhöhe (Master Tuning) S. 56

Einstellen der Temperierung S. 56

Einstellen der gespreizten Stimmung (Stretch 
Tuning)

S. 57

3. Equalizer S. 58

4. Metronome

Spielen mit Metronom S. 28

Einstellen des Tempos des Metronoms S. 28

Einstellen der Taktart des Metronoms S. 29

Einstellen der Lautstärke des Metronoms S. 29

5. File Menu

Speichern der aufgenommenen Daten S. 52

Kopieren eines Songs S. 59

Löschen eines Songs aus dem “Favorites”-Bereich 
bzw. von einem USB-Speicher

S. 60

Formatieren des User-Speichers bzw. eines USB-
Speichers

S. 61

6. User Program-Einstellungen S. 34

7. Composer/Performance-Einstellungen

Stummschalten eines Parts (Track Mute) S. 45

Einstellen der Lautstärke des stummgeschalteten 
Parts (Mute Volume)

S. 62

Einstellen der Abspiel-Methode für Songs (Play 
Mode)

S. 62

Wechseln des Parts für einen Track-Taster (Track 
Assign)

S. 63

Auswahl der Klänge für VIMA TUNES (Recommended 
Tone)

S. 63

Die Center Cancel-Funktion S. 49

Einstellungen für den CD-Typ (CD/Audio Type) S. 64

Anpassen des Timings der Pianospur und der 
Begleitung

S. 64

Einstellung Seite

8. MIDI

Trennen der direkten Verbindung von interner 
Klangerzeugung und Klaviatur (Local Control)

S. 65

Einstellungen für den MIDI-Sendekanal (MIDI 
Transmit Channel)

S. 66

Senden der Spieldaten an ein externes MIDI-
Instrument (Composer MIDI Out)

S. 66

Die V-LINK-Funktion S. 67

Senden einer Klangwechsel-Meldung (Program 
Change/Bank Select MSB/Bank Select LSB)

S. 68

9. Function (weitere Einstellungen)

Spielen von verschiedenen Klängen in zwei 
Tastaturbereichen (Split-Modus)

S. 25

Verschieben des Splitpunktes S. 26

Einstellen der Lautstärke-Balance im Dual-Modus 
(Dual Balance)

S. 68

Transponieren des Klangs (Transpose) S. 27

Wirkungsweise der Transponier-Funktion 
(Transpose Mode)

S. 69

Bestimmen des Parts, auf den das Haltepedal wirkt 
(Damper Pedal Part)

S. 69

Funktionsweise des linken und mittleren Pedals S. 70

Einstellen der Bandbreite des Oktav-Versatzes 
(Octave Shift)

S. 71

Einstellung für den externen USB-Speicher (External 
Memory Mode)

S. 71

Einstellungen für den USB-Treiber S. 72

Speichern von Einstellungen (Memory Backup) S. 72

Abrufen der Werkseinstellungen (Factory Reset) S. 73



Verschiedene Einstellungen
Wenn die Funktion “Panel Lock“ aktiviert ist, sind die Bedientaster 

ohne Funktion, d.h., Sie bzw. dritte Personen können 

Einstellungen nicht versehentlich ändern.

Einstellung

1. Nehmen Sie die gewünschten Einstellungen vor.

2. Halten Sie den [Piano Designer]-Taster, und drücken Sie 

den [Song]-Taster.

Damit ist die Panel Lock-Funktion aktiviert, und das folgende 

Display erscheint.
fig.d-PanelLock.eps

* Durch diesen Bedienvorgang wird eine eventuell laufende 

Wiedergabe oder Aufnahme gestoppt.

Sie können:

• den Klang auf der Tastatur spielen,

• die Lautstärke mit dem [Volume]-Regler verändern,

• den Klang mit dem [Brilliance]-Regler verändern.

Ausschalten der Panel Lock-Funktion

1. Halten Sie ermeut den [Piano Designer]-Taster, und 

drücken Sie den [Song]-Taster.

Die “Playback Lock”-Funktion bewirkt, dass nach Drücken des 

[Play/Stop]-Tasters der ausgewählte Song nicht versehentlich 

abgespielt wird.

Einstellung

1. Halten Sie den [Piano Designer]-Taster, und drücken Sie 

den [Play/Stop]-Taster.

Damit ist die Playback Lock-Funktion aktiviert, und das 

folgende Display erscheint.
fig.d-PlayLock.eps

* Durch diesen Bedienvorgang wird eine eventuell laufende 

Wiedergabe oder Aufnahme gestoppt.

Ausschalten der Playback Lock-Funktion

1. Halten Sie ermeut den [Piano Designer]-Taster, und 

drücken Sie den [Play/Stop]-Taster.

Blockieren der Taster- Funktionen (Panel 
Lock)

Blockieren der Song-Wiedergabe 
(Playback Lock)
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Verschiedene Einstellungen
Wenn Sie den RG-1F/RG-3F zusammen mit anderen 

Instrumenten spielen, wird die Standard-Tonhöhe über das 

mittlere ”A“ eingestellt. Dieser Vorgang wird ”Master Tuning” 

genannt.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “2. Tuning”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Master Tune”.
fig.d-MasterTune.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung. 

* Die Voreinstellung ist “440.0”.

6. Wenn Sie die geänderte Einstellung sichern möchten, 

drücken Sie den [Enter]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.
fig.d-MasterTune2.eps

7. Drücken Sie erneut den [Enter]-Taster.

Die geänderte Einstellung wird gesichert.

8. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Der RG-1F/RG-3F kann auf Stimmungen verschiedener 

Stilepochen eingestellt werden, so dass dadurch die originale 

klassische Stimmung (z.B. Barock) nachempfunden werden kann. 

In der heutigen Musik ist die gleichmäßig temperierte Stimmung 

(Equal) die am weitesten verbreitete Temperierung. Probieren Sie 

alle Stimmungen aus, um sich ein genaues Bild von den 

jeweiligen musikalischen Effekten zu machen.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “2. Tuning”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Temperament”.
fig.d-Temperament.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Temperierung aus.

Sie können aus den folgenden acht Temperierungen 

auswählen.

Tuning-Einstellungen

Verändern der Gesamt-Tonhöhe (Master Tuning)

Wert 415.3–440.0–466.2 (Hz)

Einstellen der Temperierung

Einstellung Beschreibung

Equal

Die gleichmäßig temperierte 
Stimmung teilt die Oktave in 12 
gleichgroße Abschnitte. Diese 
Einstellung ist beim Einschalten 
voreingestellt.

Just Maj 
(Just Major)

Ein Stimmungsverfahren, das die 
Frequenzverhältnisse von Terz, Sexte 
und Septime verändert. Es entstehen 
Akkorde mit einer hohen Klangfülle. 
Bei Skalen hingegen macht sich die 
Unausgewogenheit der Skala 
unangenehm bemerkbar.

Just Min 
(Just Minor)

Der unter ”Just Major“ beschriebene 
Effekt gilt auch für Moll-Akkorde, 
allerdings besitzen Dur- und Moll-
Akkorde in der reinen Stimmung 
unterschiedliche Stimmungen.

Arabic
Diese Stimmung passt zu arabischer 
Musik.
56



Verschiedene Einstellungen
Einstellen der Tonart

Wenn Sie eine andere Temperierung als "Equal“ gewählt haben, 

müssen Sie zusätzlich die Tonart festlegen, in der Sie spielen.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

6. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Temperament Key”.
fig.d-TemperamentKey.eps

7. Stellen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Tonart 

ein.

8. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Das “Stretch Tuning” ist eine Methode der Stimmung für Pianos. 

Sie wird auch als “gespreizte Stimmung” bezeichnet. Dabei 

erklingen die tiefen Noten etwas tiefer und die hohen Noten 

etwas höher im Vergleich zur gleichmäßig temperierten 

Stimmung. Die Hüllkurve bestimmt die Stärke der Abweichung 

der Tonhöhe von den Normalwerten.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

Diese Einstellung gilt nur für Pianoklänge.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “2. Tuning”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Stretch Tune”.
fig.d-StretchTune.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Wenn Sie “User” ausgewählt haben, drücken Sie den 

[Enter]-Taster.

7. Spielen Sie die gewünschte Note, und stellen Sie mit den 

[+] [–]-Tastern die Stimmung der Note ein.
fig.d-StretchTune1.eps

Der Einstellbereich ist abhängig von der gespielten Note.

8. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige erlischt.

Kirnbrgr 
(Kirnberger)

Diese Stimmung ist das Ergebnis der 
mit den mitteltönigen und reinen 
Stimmungen gemachten Erfahrungen. 
Sie lässt Modulationen zu und kann in 
allen Tonarten gespielt werden.

Meantone

Die mitteltönige Stimmung gleicht 
einige ”Unebenheiten“ der reinen 
Stimmung aus und ermöglicht das 
Transponieren von Tonarten.

Pythagor 
(Pythagorean)

Ein von dem Philosophen Pythagoras 
entwickeltes Stimmverfahren, 
innerhalb dessen reine Quinten 
aneinandergereiht werden. Das 
Ergebnis ist ein reiner Klang bei 
Melodien zulasten gewisser 
Unsauberkeiten bei manchen 
Dreiklängen.

Werckmst 
(Werckmeister)

Durch die Kombination aus 
mitteltöniger und pythagoräischer 
Stimmung ist das Spielen in allen 
Tonarten möglich.

Wert C, C#, D, Eb, E, F, F#, G, Ab, A, Bb, B

Einstellung Beschreibung Einstellen der gespreizten Stimmung (Stretch 
Tuning)

Wert Beschreibung

Off Das Stretch Tuning ist ausgeschaltet.

Preset
Das Stretch Tuning ist eingeschaltet, und die 
Tonhöhen der tiefen und hohen Noten sind 
leicht gespreizt.

User
Nach Auswahl von “User” können Sie die 
Stärke der Spreizung anpassen (siehe Schritt 
6). 
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Verschiedene Einstellungen
Der RG-1F/RG-3F besitzt einen 4-Band Digital Equalizer. Der 

Equalizer ermöglicht das Anheben oder Absenken der Lautstärke 

einzelner Frequenzbänder. Wenn bei Anheben der Frequenz-

Lautstärken der Klang zu verzerren beginnt, können Sie dieses 

durch Absenken der Gesamt-Lautstärke (mit dem Master Gain-

Parameter) wieder ausgleichen.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “3. Equalizer”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.
fig.d-Equalizer.eps

4. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Equalizer Set-Nummer aus.

Bei “Set1–Set4” blinkt die Anzeige des [Enter]-Tasters.
fig.d-Equalizer1.eps

5. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Das folgende Display erscheint.
fig.d-Equalizer2.eps

6. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern den gewünschten 

Parameter aus.

7. Stellen Sie mit den [+] [–]-Tastern den Wert ein.

8. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Equalizer-Einstellungen

Einstellen der Frequenzen (Equalizer)

Wert Off, Set1–Set4

 

Parameter Wert Beschreibung

Low Gain
-12 –
+12dB

Bestimmt die Lautstärke der 
tiefen Frequenzen.

Low Freq
100 –
1.0k (Hz)

Bestimmt die Arbeits-
Frequenz für die tiefen 
Frequenzen.

Lo Mid 
Gain

-12 –
+12dB

Bestimmt die Lautstärke der 
tiefen Mitten-Frequenzen.

Lo Mid 
Freq

16 – 
16.0k (Hz)

Bestimmt die Arbeits-
Frequenz für die tiefen 
Mitten-Frequenzen.

Lo Mid Q
0.5, 1.0, 
2.0, 4.0, 
8.0

Bestimmt die Güte der tiefen 
Mitten-Frequenzen. 
Je höher der Wert, desto 
enger ist die Bandbreite.

Hi Mid 
Gain

-12 –
+12dB

Bestimmt die Lautstärke der 
hohen Mitten-Frequenzen.

Hi Mid 
Freq

16 – 
16.0k (Hz)

Bestimmt die Arbeits-
Frequenz für die hohen 
Mitten-Frequenzen.

Hi Mid Q
0.5, 1.0, 
2.0, 4.0, 
8.0

Bestimmt die Güte der hohen 
Mitten-Frequenzen. 
Je höher der Wert, desto 
enger ist die Bandbreite.

High Gain
-12 –
+12dB

Bestimmt die Lautstärke der 
hohen Frequenzen.

High Freq
1.25k – 
16.0k (Hz)

Bestimmt die Arbeits-
Frequenz für die hohen 
Frequenzen.

Master 
Gain

-12 –
+12dB

Bestimmt die Gesamt-
Lautstärke des Sounds nach 
dem Equalizer. Zu hohe 
Werte können das Signal 
verzerren.
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Verschiedene Einstellungen
Sie können einem im “Favorites”-Bereich gesicherten Song auf 

einen USB-Speicher kopieren bzw. einen Song eines USB-

Speichers bzw. einer CD-ROM in den Favorites”-Bereich des RG-

1F/RG-3F kopieren.

Audiodaten bzw. Song einer Audio-CD können nicht in 

den “Favorites”-Bereich kopiert werden.

1. Wenn Sie einen Song einer CD-ROM oder eines USB-

Speichers kopieren möchten, bereiten Sie das 

entsprechende Speichermedium vor.

• Schließen Sie den USB-Speicher an.

• Legen Sie die CD-ROM in das USB CD-Laufwerk.

2. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

3. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “5. File Menu”.

4. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

5. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “COPY”.
fig.d-File-Copy.eps

6. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

7. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern den Speicherbereich 

aus, aus dem ein Song kopiert werden soll.
fig.d-File-Copy1.eps

8. Drücken Sie den [▼]-Taster, um die untere Displayzeile 

auszuwählen, und wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern den 

Song aus, der kopiert werden soll.

fig.d-File-Copy2.eps

9. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

10. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte Ziel-

Speichernummer aus.
fig.d-File-Copy4.eps

11. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.

Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie 

hier den [EXIT]-Taster.
fig.d-File-Copy5.eps

12. Drücken Sie erneut den [Enter]-Taster.

Der Song wird kopiert.

Ziehen Sie den USB-Speicher nicht ab, solange der 

Vorgang nicht vollständig abgeschlossen ist.

13. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

File Menu

Kopieren eines Songs

Wert Beschreibung

PresetSong
Kopiert eines Song des internen 
Speichers in den “Favorites”-Bereich.

Favorites
Kopiert eines Song des “Favorites”-
Bereiches auf den USB-Speicher.

CD
Kopiert eines Song einer CD-ROM in den 
“Favorites”-Bereich.

Ext Memory
Kopiert eines Song des USB-Speichers in 
den “Favorites”-Bereich.

Speicherbereiche, die noch nicht belegt sind, erscheinen 

mit der Bezeichnung “Empty”.
fig.d-File-Copy6.eps

Wenn Sie eine bereits mit Daten belegte Speicher-

nummer auswählen, erscheint das folgende Display.
fig.d-File-Copy7.eps

Um die vorherigen Daten des entsprechenden 
Speicherplatzes zu überschreiben und die neuen Daten 
zu sichern, drücken Sie den [Enter]-Taster. Wenn Sie den 
Vorgang abbrechen und die alten Daten behalten 
möchten, drücken Sie den [EXIT]-Taster, und wählen Sie 
einen Speicherplatz aus, der noch nicht belegt ist.
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Verschiedene Einstellungen
1. Wenn Sie einen Song eines USB-Speichers löschen 

möchten, schließen Sie den entsprechenden USB-

Speicher an.

2. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

3. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “5. File Menu”.

4. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

5. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “DEL”.
fig.d-File-Del.eps

6. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

7. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern den gewünschten 

Speicherbereich aus.
fig.d-File-Del2.eps

8. Drücken Sie den [▼]-Taster, um die untere Displayzeile 

auszuwählen, und wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern den 

Song aus, der gelöscht werden soll.
fig.d-File-Del3.eps

9. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.

Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie 

hier den [EXIT]-Taster.
fig.d-FILE-Del-5.eps

10. Drücken Sie erneut den [Enter]-Taster.

Der ausgewählte Song wird gelöscht.

Ziehen Sie den USB-Speicher nicht ab, solange der 

Vorgang nicht vollständig abgeschlossen ist.

11. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige erlischt.

Löschen eines Songs aus dem “Favorites”-
Bereich bzw. von einem USB-Speicher

Wert Beschreibung

Favorites Der “Favorites”-Bereich

Ext Memory Der USB-Speicher
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Verschiedene Einstellungen
Sie können den Inhalt des internen User-Speichers auf die 

Werksvoreinstellungen zurück setzen bzw. den Inhalt eines des 

USB-Speichers löschen.

* Im User-Speicher sind die “Favorites”-Einstellungen und die 

User-Programme gesichert.

* Wenn Sie das gesamte Instrument auf seine 

Werksvoreinstellungen zurücksetzen möchten, führen Sie 

den “Factory Reset” aus (S. 73).

1. Wenn Sie den USB-Speicher formatieren möchten, 

schließen Sie diesen an den External Memory-Anschluss 

an.

2. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

3. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “5. File Menu”.

4. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

5. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “FORMT”.
fig.d-File-Format.eps

6. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

7. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern den Speicherbereich 

aus, der formatiert werden soll.
fig.d-File-Format1.eps

8. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.

Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie 

den [EXIT]-Taster.
fig.d-FILE-FMT-3.eps

9. Drücken Sie den erneut den [Enter]-Taster.

Der ausgewählte Speicherbereich wird formatiert.

Schalten Sie das Instrument nicht aus, solange im 

Display “Executing..” zu sehen ist, ansonsten können die 

Daten des internen User-Speichers bzw. des USB-

Speichers beschädigt werden.

10. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Formatieren des User-Speichers bzw. eines 
USB-Speichers

Wert Beschreibung

User Memory der interne User-Speicher

Ext Memory der USB-Speicher
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Verschiedene Einstellungen
Wenn Sie mit Track Mute (S. 45) einen Part stummgeschaltet 

haben, können Sie bestimmen, ob dieser Part vollständig 

stummgeschaltet sein soll oder ob dieser Part mit einer gewissen 

Lautstärke im Hintergrund erklingen soll.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “7. Composer”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Mute Volume”.
fig.d-Cmp-MuteVol.eps

5. Stellen Sie mit den [+] [–]-Taster den Wert ein.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Nach Einschalten des Instrumentes wird immer die 

Voreinstellung “0” gewählt.

Sie können bestimmen, ob nur ein einzelner Song oder alle 

Songs aufeinander folgend abgespielt werden sollen.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “7. Composer”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Play Mode”.
fig.d-Cmp-PlayMode.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Performance-Einstellungen

Einstellen der Lautstärke des 
stummgeschalteten Parts (Mute Volume)

Wert Beschreibung

0–10
Je höher der Wert, desto lauter ist das 
Signal. Bei “0” ist der Part vollständig 
stummgeschaltet. 

Einstellen der Abspiel-Methode für Songs (Play 
Mode)

Wert Beschreibung

All Song

Alle Songs der ausgewählten Stilrichtung 
werden aufeinander folgend abgespielt. 
Nach Abschluss eines Songs wird 
automatisch der nachfolgende Song 
ausgewählt und abgespielt. Nachdem der 
letzte Song abgespielt wurde, wird 
automatisch wieder der erste Song der 
gewählten Kategorie gespielt.

One Song
Nur der aktuell ausgewählte Song wird ab-
gespielt. Die Wiedergabe wird nach 
Beenden des Songs automatisch gestoppt.
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Verschiedene Einstellungen
Normalerweise werden bei Abspielen eines SMF-Songs im 

Roland Digital Piano-Format (S. 88) der Part der linken Hand dem 

Track [Left]-Taster und der Part der rechten Hand dem Track 

[Right]-Taster zugeordnet.

Die Zuordnung der Parts zur linken und rechten Hand kann aber 

bei verschiedenen SMF-Songs unterschiedlich sein. Wenn die 

Einstellung “Auto” gewählt ist und Sie mit den Track-Taster nicht 

die Parts der linken und rechten Hand steuern können, wählen 

Sie eine der Einstellungen “2/1 Part” oder “3/4 Part”.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “7. Composer”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Track Assign”.
fig.d-Cmp-TrackAsgn.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Die geänderte Einstellung ist erst gültig, wenn Sie einen 

neuen Song auswählen.

Sie können an das RG-1F/RG-3F ein USB CD-Laufwerk 

anschließen und über dieses u.a. CD-ROMs für VIMA TUNES 

abspielen. Die Songs auf VIMA CD-ROMs besitzen 

Programmwechsel-Daten zur Auswahl der sog. “Recommended 

Tones”, das sind zum jeweils ausgewählten Song passende 

Klänge. Wenn Sie einen Song von einer VIMA CD-ROM 

auswählen, werden den entsprechenden Tone-Tastern die 

“Recommended Tones” zugeordnet (die Anzeigen dieser Tone-

Taster blinken).

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “7. Composer”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Recommended 

Tone”.
fig.d-Cmp-Recommend.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

* Die Voreinstellung ist “On”.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Wechseln des Parts für einen Track-Taster 
(Track Assign)

Wert Beschreibung

Auto
Die Zuweisung der Parts zu den Tracks des 
Songs geschieht automatisch, abhängig 
von den Einstellungen im Song.

2/1
Part 1 wird dem Track [Right], Part 2 dem 
Track [Left] und die weiteren Parts dem 
Track [Accomp] zugeordnet.

3/4
Part 4 wird dem Track [Right], Part 3 dem 
Track [Left] und die weiteren Parts dem 
Track [Accomp] zugeordnet.

Auswahl der Klänge für VIMA TUNES 
(Recommended Tone)

Wert Beschreibung

On

Wenn Sie einen Song einer VIMA CD-ROM 
(VIMA TUNES) auswählen, werden den 
Tone-Tastern automatisch zum Song 
passende Klänge zugeordnet.

Off
Sie können die internen Klänge des RG-1F/
RG-3F zum Song spielen.
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Verschiedene Einstellungen
Wenn das RG-1F/RG-3F eine CD nicht erkennen sollte, können Sie 

den zu erkennenden CD-Typ manuell bestimmen.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “7. Composer”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “CD/Audio Type”.
fig.d-Cmp-CDType.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Einige handelsübliche Player Piano-CDs sind eventuell 

nicht abspielbar.

Bei einigen Player Piano-CDs kann es vorkommen, dass das 

Spieltiming der Pianospur und der Begleitung nicht synchron 

sind. In diesem Fall können Sie das Timing manuell anpassen.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “7. Composer”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “CD/Audio Sync”.
fig.d-Cmp-CDSync.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Einstellungen für den CD-Typ (CD/Audio Type)

Wert Beschreibung

Auto Der Typ der CD wird automatisch erkannt.

Type A Player Piano-CDs besitzen Audio- und MIDI-
Daten, und das Datenformat der CDs kann 
variieren. Wenn das RG-1F/RG-3F die CD nicht 
erkennen kann, erlingt ein “Beep”-Sound. 
Einige Piano Player-CDs werden vom RG-1F/
RG-3F eventuell nicht erkannt.

Type B

Stereo Handelsübliche Audio-CDs

Anpassen des Timings der Pianospur und der 
Begleitung

Wert Beschreibung

0–100
Je höher der Wert, desto mehr wird die 
Pianospur verzögert.
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Verschiedene Einstellungen
Wenn der RG-1F/RG-3F an einen MIDI-Sequenzer angeschlossen 

ist, stellen Sie Local Control auf ”OFF”. Die Einstellung ”Local 

Control ON” ist beim Einschalten des Instrumentes voreingestellt.

Die MIDI-Informationen werden von von der Tastatur zum 

Soundmodul auf zwei verschiedenen Datenwegen (1 und 2) 

gleichzeitig übertragen. Das Ergebnis ist: der Klang wird doppelt 

gespielt. Um dieses auszuschließen, muss Datenweg (1) auf 

”Local Off” eingestellt sein.
fig.Local1_e.eps

Local On:

Die Tastatur und die interne Klangerzeugung sind 

verbunden.
fig.Local2_e.eps

Local Off:

Die Tastatur und die interne Klangerzeugung sind getrennt. 

Es ist kein Sound beim Spielen auf der Tastatur zu hören.
fig.Local3_e.eps

Wenn Sie Geräte der Roland MT-Serie anschließen, wird 

von diesem bei Einschalten eine “Local Off“-Meldung 

bei Einschalten gesendet. In diesem Fall müssen Sie den 

Local-Schalter am RG-1F/RG-3F nicht manuell 

umstellen. Schalten Sie zuerst den RG-1F/RG-3F und 

danach das MT-Instrument ein.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “8. MIDI”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Local Control”.
fig.d-MIDI-LocalC.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

MIDI-Einstellungen

Trennen der direkten Verbindung von interner 
Klangerzeugung und Klaviatur (Local Control)

(1) Local On

MIDI
IN

MIDI
IN

MIDI
OUT

MIDI
OUT

(2)

Sequenzer

Speicher

Klang-
erzeugung

Jede Note wird
2x gespielt

Soft Thru On

Local On

Der Sound ist hörbar.

Klangerzeugung

Local Off

Der Sound ist nicht hörbar.

Klangerzeugung

Wert Beschreibung

On Local Control ist eingeschaltet.

Off Local Control ist ausgeschaltet.
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Verschiedene Einstellungen
Dieser Parameter bestimmt den MIDI-Kanal (1–16), über den der 

RG-1F/RG-3F seine Spiel- und Kontrolldaten über MIDI sendet. 

Empfangen kann der RG-1F/RG-3F MIDI-Daten auf allen 16 MIDI-

Kanälen.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “8. MIDI”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “MIDI Tx Channel”.
fig.d-MIDI-TxCh.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Siehe auch  “Anschluss an externe MIDI-Instrumente” (S. 

77).

Wenn der Parameter Composer MIDI Out auf “On” steht, werden 

die im RG-1F/RG-3F aufgezeichneten Spiel- und Kontrolldaten 

über MIDI gesendet und können an externe MIDI-Instrumente 

bzw. einen externen MIDI-Sequenzer übertragen werden.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “8. MIDI”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Composer MIDI 

Out”.
fig.d-MIDI-MIDIOut.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Einstellungen für den MIDI-Sendekanal (MIDI 
Transmit Channel)

Wert Off, 1–16

Senden der Spieldaten an ein externes 
MIDI-Instrument (Composer MIDI Out)

Wert Beschreibung

On
Die Spiel- und Kontrolldaten des Composers 
werden über MIDI gesendet.

Off
Die Spiel- und Kontrolldaten des Composers 
werden nicht über MIDI gesendet.
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Verschiedene Einstellungen
Der RG-1F/RG-3F besitzt eine V-LINK-Funktion, mit der Sie 

Bilddaten eines externen V-LINK-Gerätes steuern können.

V-LINK

V-LINK ( ) ist ein Protokoll, welches die Steuerung 

und Synchronisation von Bild- und Videodaten über MIDI-

Informationen ermöglicht. Damit können Sie z.B. eine Bild-

Präsentation zu Ihrer Musik aufführen.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “8. MIDI”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “V-LINK”.
fig.d-MIDI-VLink.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

* Nach Einschalten des Instrumentes wird immer die 

Einstellung “Off” gewählt.

Wenn die V-LINK-Funktion eingeschaltet ist, können 

über die 12 untersten Tasten keine Klänge mehr 

gespielt werden, da diese Tasten für die Steuerung der 

Bilddaten des externen V-LINK-Videogerätes reserviert 

sind.

6. Drücken Sie den [▼]-Taster “V-LINK Channel”.
fig.d-MIDI-VLinkCh.eps

7. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung für den MIDI-Sendekanal der V-LINK-

Steuerdaten.

8. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Wenn die V-LINK-Funktion eingeschaltet ist, erscheint 

im Display das V-LINK-Symbol ( ).

Die V-LINK-Funktion

Wert Beschreibung

On
Die V-LINK-Funktion ist eingeschaltet. Sie 
können mit den 12 untersten Tasten der 
Klaviatur Bilddaten umschalten.

Off Die V-LINK-Funktion ist ausgeschaltet.

Wert 1–16
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Verschiedene Einstellungen
Wenn Sie am RG-1F/RG-3F ein User-Programm auswählen, wird 

dessen Programm-Nummer über MIDI OUT gesendet und kann 

die Klänge eines externes MIDI-Instrumentes umschalten.

Wenn das externe MIDI-Instrument mehr als 128 Klänge besitzt, 

können Sie über den RG-1F/RG-3F auch die Klangbank wechseln, 

indem vor der Programmwechsel-Meldung eine “Bank Select”-

Meldung übertragen wird.

Es gibt zwei Arten von Bank Select-Informationen:

MSB (Controller 0/Wertebereich 0–127) und 

LSB (Controller 32/Wertebereich 0–127).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “8. MIDI”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern den gewünschten 

Parameter aus, und stellen Sie mit den [+] [–]-Tastern den 

Wert ein.
fig.d-MIDI-TxPC.eps/fig.d-MIDI-BankSel.eps

5. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Sie können für das Spiel im Dual-Modus die Lautstärke-Balance 

der Tones 1 und 2 bestimmen.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Dual Balance”.
fig.d-Func-DBalance.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Senden einer Klangwechsel-Meldung (Program 
Change/Bank Select MSB/Bank Select LSB)

Parameter Wert Beschreibung

Tx PC 
Channel

Off, 1–16
MIDI-Kanal für die 
Übertragung der Daten bei 
Wechseln des User-Programms

PC
001 (00)–
128 (7F)

Programm-Nummer

Bank MSB, 
Bank LSB

000 (00)–
127 (7F)

Bank Select MSB/LSB-
Nummern

Weitere Einstellungen

Einstellen der Lautstärke-Balance im Dual-
Modus (Dual Balance)

Wert
1:9 (Tone 2 ist lauter)–
5:5 (gleiche Lautstärke für beide Tones)–
9:1 (Tone 1 ist lauter)
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Verschiedene Einstellungen
Dieser Parameter bestimmt, auf welchen Bereich die Funktionen 

Transpose (S. 27) bzw. Playback Transpose (S. 47) wirken.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Mode”.
fig.d-Func-TMode.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Normalerweise wirkt das Haltepedal im Dual- oder Split-Modus 

auf beide Tones, Sie können aber auch erreichen, dass es nur auf 

einen Tone wirkt.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Damper Pdl Part”.
fig.d-Func-DamperP.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Wirkungsweise der Transponier-Funktion 
(Transpose Mode)

Wert Beschreibung

Keyboard Nur das Tastaturspiel

Song nur das Song-Playback

Keyboard&Song
sowohl das Tastaturspiel als auch 
das Song-Playback

Bestimmen des Parts, auf den das 
Haltepedal wirkt (Damper Pedal Part)

Wert Beschreibung

R&L
Das Haltepedal (Damper) wirkt auf beide 
Tones.

R
Das Haltepedal wirkt nur auf den Tone 1 (im 
Dual-Modus) bzw. auf der Klang der oberen 
Tastaturhälfte (im Split-Modus)

L
Das Haltepedal wirkt nur auf den Tone 2 (im 
Dual-Modus) bzw. auf der Klang der unteren 
Tastaturhälfte (im Split-Modus)
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Verschiedene Einstellungen
Wenn Sie das Instrument einschalten, arbeitet das linke Pedal als 

Soft-Pedal und das mittlere Pedal als Sostenuto-Pedal. Sie 

können die Funktion aber auch umstellen.

Sie können diese Einstellung mit der Memory Backup-

Funktion sichern (S. 72).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern das gewünschte 

Pedal aus.
fig.d-Func-PedalC.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Funktionsweise des linken und mittleren 
Pedals

Parameter Beschreibung

Pedal Cent
Bestimmt die Funktion des mittleren 
Pedals

Pedal Left Bestimmt die Funktion des linken Pedals

Wert Beschreibung

Sostenuto
Das Pedal arbeitet als Sostenuto-Pedal (S. 
20).

Soft Das Pedal arbeitet als Soft-Pedal (S. 20).

Play/Stop Das Pedal arbeitet als Start/Stop-Pedal.

Pedal EX

Das Pedal schaltet im Dual-Modus (S. 23) 
den zweiten Klang hinzu. Die Lautstärke 
des zweiten Tones wird dadurch 
bestimmt, wie weit das Pedal nach unten 
gedrückt wird.

* Die “Pedal EX”-Funktion ist nur im 

Dual-Modus wirksam.

Octave

Das Pedal versetzt den Klang um eine 
Oktave nach oben. 
Die Lautstärke des oktavierten Tones wird 
dadurch bestimmt, wie weit das Pedal 
nach unten gedrückt wird.
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Verschiedene Einstellungen
Dieser Parameter bestimmt, um wie viele Oktaven der Tone 2 im 

Dual-Modus (S. 23) oder der Klang der linken Hand im Split-

Modus (S. 25) versetzt wird, wenn die Octave Shift-Funktion 

aktiviert wird.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Octave Shift”.
fig.d-Func-Octave.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Wenn die Daten des angeschlossenen USB-Speichers nur 

langsam ausgelesen bzw. Daten gar nicht erkannt oder geladen 

werden, versuchen Sie, das Problem durch Verändern der 

External Memory-Einstellung zu beseitigen.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “EXT Memory 

Mode”.
fig.d-Func-EXTMem.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

• Um die geänderte Einstellung zu aktivieren, schalten Sie das 

Instrument aus und nach kurzer Zeit wieder ein.

• Die zuletzt gewählte Einstellung bleibt auch nach 

Ausschalten des Instrumentes erhalten.

Einstellen der Bandbreite des Oktav-Versatzes 
(Octave Shift)

Wert -2 – 0 – +2

Einstellung für den externen USB-Speicher 
(External Memory Mode)

Wert 1, 2
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Verschiedene Einstellungen
Der USB-Treiber sorgt für die Übertragung der Daten zwischen 

Instrument und Rechner. 

Falls es technische Probleme mit dem USB-Treiber des Rechner-

Betriebssystems geben sollte, installieren Sie den Roland-Treiber 

auf Ihrem Rechner, und wählen Sie diesen im RG-1F/RG-3F wie 

nachfolgend beschrieben aus.

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “USB Driver”.
fig.d-Func-USBDrv.eps

5. Wählen Sie mit den [+] [–]-Tastern die gewünschte 

Einstellung.

6. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

• Um die geänderte Einstellung zu aktivieren, schalten Sie das 

Instrument aus und nach kurzer Zeit wieder ein.

• Die zuletzt gewählte Einstellung bleibt auch nach 

Ausschalten des Instrumentes erhalten.

• Den Roland-Treiber finden Sie auf der Roland-Internet-Seite 

http://www.roland.com/

• Lesen Sie zu diesem Thema auch den Abschnitt  

“Anschließen an einen Rechner” (S. 78).

Normalerweise werden bei Einschalten des Instrumentes diverse 

Einstellungen auf die Voreinstellungen zurückgesetzt. Sie können 

aber auch erreichen, dass die mit der “Memory Backup”-Funktion 

gesicherten Einstellungen beibehalten werden.

Die Parameter, die mit der Memory Backup-Funktion 

gesichert werden können, finden Sie unter  “Parameter-

Einstellungen, die im internen Speicher gesichert 

werden” (S. 86).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Memory Backup”.
fig.d-Func-MemBack.eps

5. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.
fig.d-Func-MemBack1.eps

Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie 

den [EXIT]-Taster.

6. Drücken Sie erneut den [Enter]-Taster.

Der Vorgang wird ausgeführt, und danach erscheint wieder 

das vorherige Display.

Schalten Sie das Instrument nicht aus, solange im 

Display “Executing..” zu sehen ist, ansonsten können die 

Daten des internen User-Speichers bzw. des USB-

Speichers beschädigt werden.

7. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster so oft, bis die 

Anzeige erlischt.

Einstellungen für den USB-Treiber

Wert Beschreibung

Generic
Der USB-Treiber des Betriebssystems des 
verwendeten Rechners wird verwendet.

Original
Der mit dem Instrument ausgelieferte 
USB-Treiber wird verwendet.

Speichern von Einstellungen (Memory Backup)
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Verschiedene Einstellungen
Sie können die mit der Memory Backup-Funktion (S. 72) 

geänderten und gesicherten Einstellungen wieder auf die 

Werksvoreinstellungen zurück setzen. Dieses wird als “Factory 

Reset” bezeichnet.

Mit dieser Funktion werden keine Songs aus dem 

internen Speicher oder von einem USB-Speicher 

gelöscht. Um Songdaten zu löschen, verwenden Sie die 

Funktion  “Formatieren des User-Speichers bzw. eines 

USB-Speichers” (S. 61).

1. Drücken Sie den [Piano Designer]-Taster, so dass die 

Anzeige leuchtet.

2. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “9. Function”.

3. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

4. Wählen Sie mit den [▲] [▼]-Tastern “Factory Reset”.
fig.d-Func-Factory.eps

5. Drücken Sie den [Enter]-Taster.

Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint im Display.
fig.d-Func-Factory1.eps

Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie 

den [EXIT]-Taster.

6. Drücken Sie erneut den [Enter]-Taster.

Der Vorgang wird ausgeführt.

7. Erst wenn das folgende Display erscheint, schalten Sie 

das Instrument aus und nach kurzer Zeit wieder ein.

Schalten Sie das Instrument in keinem Fall vorher aus.
fig.d-Func-Factory2.eps

Abrufen der Werkseinstellungen (Factory Reset)
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Anschließen externer Geräte
Wenn Sie am RG-1F/RG-3F ein USB CD-Laufwerk anschließen 

können Sie Audio-CDs, SMF-Daten von einer CD-ROM und VIMA 

TUNES einer VIMA CD-ROM (S. 88) abspielen.

Verwenden Sie nur ein von Roland empfohlenes CD-

Laufwerk, um einen reibungslosen Betrieb zu 

gewährleisten.

Hinweise zu CDs

• Der RG-1F/RG-3F kann Audio-CDs mit der Markierung 

“COMPACT DISC DIGITAL AUDIO” abspielen.

• Es kann keine Garantie für das problemlose Abspielen von 

CDs mit Copyright-Schutz und anderer CD-Formate als 

“COMPACT DISC DIGITAL AUDIO” übernommen werden. 

• CDs, die sowohl Audio Tracks als auch Daten enthalten, 

können nicht korrekt abgespielt werden.

• Auf CDs können keine Daten gesichert werden bzw. Daten 

von der CDs gelöscht oder diese formatiert werden.

1. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F und das CD-Laufwerk aus.

2. Befestigen Sie das CD-Laufwerk an der Unterseite des 

RG-1F/RG-3F (siehe folgende Abbildung).

* Lesen Sie dazu auch die Anleitung des CD-Laufwerkes.
fig.CDD.eps

3. Verbinden Sie das CD-Laufwerk und den RG-1F/RG-3 mit 

dem bei dem CD-Laufwerk beigefügten USB-Kabel.
fig.ExtUSB-Connect.eps

4. Schalten Sie das CD -Laufwerk ein.

5. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F ein.

Lesen Sie bezüglich des Umgangs mit dem CD-Laufwerk 

und CDs auch die Anleitung des CD-Laufwerks.

Installieren eines CD-Laufwerkes



Anschließen externer Geräte
Wenn Sie den RG-1F/RG-3F an externe Audio-Geräte anschließen, 

können Sie den Sound des Instrumentes über die Lautsprecher 

des externen Audio-Systems spielen oder Ihr Spiel z.B. mit dem 

Roland CD-2i Audio Recorder aufzeichnen.

Wenn Sie ein externes Audiogerät (z.B. mp3 Player) an die Audio-

Eingangsbuchsen des RG-1F/RG-3F anschließen, können Sie den 

Sound des externen Audiogerätes über das Lautsprechersystem 

des RG-1F/RG-3F verstärken.

Verwenden Sie nur Audiokabel ohne eingebauten 

Widerstand. Bei der Benutzung von Kabeln mit 

integriertem Widerstand wird die Lautstärke deutlich 

herabgesetzt.
921

Um Fehlfunktionen und/oder Schäden an den 

Lautsprechern oder anderen Geräten zu verhindern, 

regeln Sie immer die Lautstärke herunter, bevor Sie die 

Anschlüsse herstellen.

fig.Output-SP_e.eps

1. Regeln Sie die Lautstärke des RG-1F/RG-3F und des 

externen Gerätes herunter.

2. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F und das externe Gerät aus.

3. Stellen Sie die Audio-Verbindungen her.

4. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F ein.

5. Schalten Sie das externe Gerät ein.

6. Stellen Sie die Lautstärke an beiden Geräten ein.

Ausschalten

1. Regeln Sie die Lautstärke am RG-1F/RG-3F und den mit 

dem RG-1F/RG-3F verbundenen Geräten auf Minimum.

2. Schalten Sie die externen Geräte aus.

3. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F aus.

Verbindung mit externem Audio- 
Equipment

Spielen der Klänge des RG-1F/RG-3F über ein 
externes Verstärkersystem

Audio Set etc.
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Anschließen externer Geräte
fig.Input-Audio2_e.eps

fig.Input-Audio_e.eps

1. Regeln Sie die Lautstärke des RG-1F/RG-3F und des 

externen Gerätes herunter.

2. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F und das externe Gerät aus.

3. Stellen Sie mit Audio-Kabeln die Verbindungen her.

4. Schalten Sie das externe Gerät ein.

5. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F ein.

6. Stellen Sie die Lautstärke an beiden Geräten ein.

Die Lautstärke des externen Gerätes kann nicht am RG-

1F/RG-3F eingestellt, sodern muss direkt am Audiogerät 

verändert werden.

Ausschalten

1. Regeln Sie die Lautstärke am RG-1F/RG-3F und den mit 

dem RG-1F/RG-3F verbundenen Geräten auf Minimum.

2. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F aus.

3. Schalten Sie die externen Geräte aus.

Verstärken des Klangs eines externen Instrumentes 
über die Lautsprecher des RG-1F/RG-3F

Portabler Audio
Player

Cinch-
Anschlüsse

Audio-Eingangsbuchsen

Verstärkersystem
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Anschließen externer Geräte
Was ist MIDI?

MIDI steht für ”Musical Instrument Digital Interface” und ist ein 

internationaler Standard für den Austausch von Steuerdaten 

elektronischer Musikinstrumente sowie Computern und Geräten 

mit MIDI-Interface. Der RG-1F/RG-3F ist mit MIDI-Anschlüssen 

sowie einem USB MIDI-Anschluss ausgestattet und kann über 

diese Spieldaten mit anderen MIDI-Geräten und Computern 

austauschen.
921

fig.MIDI-MT_e.eps

Wählen Sie bei dieser Verbindung die Einstellung “Local 

Off”. Siehe  “Trennen der direkten Verbindung von 

interner Klangerzeugung und Klaviatur (Local Control)” 

(S. 65).

Es ist nicht möglich, die auf der Klaviatur des RG-1F/RG-

3F gespielten Klangs über MIDI umzuschalten.

fig.MIDI-OUT_e.eps

Die Anschlüsse

1. Regeln Sie die Lautstärke am RG-1F/RG-3F und am 

externen Gerät auf Minimum.

2. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F und das externe Gerät aus.

3. Verbinden Sie beide Geräte beidseitig mit zwei MIDI-

Kabeln.

4. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F und das externe Gerät ein.

5. Reglen Sie die Lautstärke am RG-1F/RG-3F und am 

externen Gerät auf den gewünschten Wert.

6. Stellen Sie die MIDI-Parameter ein, insbesondere den 

MIDI-Sendekanal.

Siehe  “Einstellungen für den MIDI-Sendekanal (MIDI 

Transmit Channel)” (S. 66).

Anschluss an externe MIDI-Instrumente

Anschließen eines MIDI-Sequenzers an den RG-
1F/RG-3F

OUT MIDI IN

MIDI-Sequenzer

Spielen der Klänge eines MIDI-Soundmoduls 
über den RG-1F/RG-3F

THRU OUT
MIDI

IN

MIDI-Soundmodul
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Anschließen externer Geräte
Sie können den RG-1F/RG-3F über seinen USB-Anschluss mit 

einem Rechner verbinden und dann folgende Dinge ausführen:

• Abspielen von SMF-Musikdaten über eine auf dem Rechner 

installierte MIDI-Software

• Austauschen von MIDI-Daten zwischen RG-1F/RG-3F und der 

Sequenzer-Software zwecks Editieren der Spieldaten am 

Rechner.

Verbinden Sie den RG-1F/RG-3F und den Rechner wie 

nachfolgend dargestellt. 
fig.USB-PC_e.eps

* Die Systemanforderungen an den Rechner finden Sie auf der 

Roland-Internetseite: http://www.roland.com/

Falls die USB-Verbindung zum Rechner nicht 
funktioniert

Normalerweise muss kein USB-Treiber auf dem Rechner 

installliert werden, da für die USB-Verbindung der Rechner-

eigene Treiber verwendet werden kann.

Falls es technische Probleme mit dem USB-Treiber des Rechner-

Betriebssystems geben sollte, installieren Sie den Roland-Treiber 

auf Ihrem Rechner, und wählen Sie diesen im RG-1F/RG-3F aus. 

Siehe  “Einstellungen für den USB-Treiber” (S. 72)

Anschließen an einen Rechner

Computer

USB- 
Anschluss

Wichtige Hinweise

921

• Über USB können nur MIDI-Daten ausgetauscht werden.

• USB-Kabel erhalten Sie über Ihren Roland-

Vertragspartner.

• Schalten Sie den RG-1F/RG-3F ein, bevor Sie ein MIDI-

Programm am Rechner starten. Schalten Sie den RG-1F/

RG-3F nicht aus, solange das MIDI-Programm noch aktiv 

ist.
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Anhang
Mögliche Fehlerursachen
Fehler Grund / Mögliche Abhilfe

Das Instrument kann nicht 
eingeschaltet werden.

Ist das Netzkabel richtig angeschlossen? (S. 18)

Das Drücken des Pedals hat 
keinen Effekt bzw. der Pedaleffekt 
wird nicht gestoppt.

Ist das Pedalkabel korrekt angeschlossen? (S. 18)

Wurde dem Pedal eine andere Funktion zugewiesen?
Siehe  “Funktionsweise des linken und mittleren Pedals” (S. 70)

Die Lautstärke des an den Input-
Buchsen angeschlossenen 
Instrumentes ist zu niedrig.

926b
Verwenden Sie eventuell ein Kabel mit eingebautem Widerstand? Ein solches Kabel reduziert die 
Lautstärke erheblich. Benutzen Sie daher nur Audiokabel ohne integrierten Widerstand.

Ein Brummgeräusch ist zu hören.
Dieses wird eventuell durch das am RG-1F/RG-3F angeschlossene externe Gerät erzeugt. Schließen 
Sie den RG-1F/RG-3F und das externe Gerät an die gleiche Steckdose an.

Es können keine Daten vom USB-
Speicher gelesen bzw. auf diesen 
geschrieben werden.

Ist der USB-Speicher einer von denen, die von Roland empfohlen werden? Falls nicht, funktioniert 
der verwendete USB-Speicher eventuell nicht.

Verändern Sie die Einstellungen für den USB-Speicher (S. 71).

Die CD kann nicht ausgeworfen 
werden.

1. Schalten Sie alle Geräte aus.
2. Schalten Sie das CD-Laufwerk ein. 
3. Schalten Sie den RG-1F/RG-3F ein.
4. Warten Sie einen kurzen Moment, und drücken Sie dann den EJECT-Taster am CD-Laufwerk.
Falls dieser Vorgang nicht funktioniert, lesen Sie die Anleitung des verwendeten CD-Laufwerkes.

Die Display-Anzeige flackert, 
wenn das Instrument 
ausgeschaltet wird.

Dieses ist eine Spezifikation des LC-Displays und keine Fehlfunktion.

Kein Sound

Es ist kein Klang zu hören.

Ist der [Volume]-Regler des RG-1F/RG-3F ganz nach links gedreht bzw. ist die Lautstärke des 
Verstärkersystems zu niedrig eingestellt? (S. 19)

Ist ein Kopfhörer angeschlossen (S. 20)? Befindet sich ein Stecker in der Kopfhörer-Buchse?
In beiden Fällen sind die internen Lautsprecher stummgeschaltet.

Sind alle Equalizer-Frequenzen auf minimale Lautstärke geregelt? (S. 58)

Ist die V-LINK-Funktion eingeschaltet? Falls ja, können über die 12 untersten Tasten keine Sounds 
mehr gespielt werden (S. 67).

Es ist kein Klang zu hören (in 
Verbindung mit einem externen 
MIDI-Instrument).

Sind alle Geräte eingeschaltet?

Sind die MIDI-Kabel korrekt angeschlossen? (S. 77)

Stimmen die MIDI-Sendekanäle und die MIDI-Empfangskanäle überein? (S. 66)

Es ist kein Klang zu hören, wenn 
auf der Tastatur gespielt bzw. ein 
Song abgespielt wird.

Ist Local Control auf ”Off” eingestellt? Stellen Sie Local Control auf “On” (S. 65).

Nicht alle gespielten Noten 
erklingen.

Der RG-1F/RG-3F besitzt eine maximale Polyphonie von 128 Stimmen. Es werden besonders viele 
Stimmen benötigt, wenn Sie viel mit den Pedalen arbeiten oder wenn die Song-Wiedergabe 
aktiviert ist. In solchen Fällen kann die maximale Polyphonie überschritten werden, und Noten 
werden entweder unterbrochen oder gar nicht gespielt.

Der Klang ist fremdartig.
Der Sound erklingt doppelt, wenn 
auf der Tastatur gespielt wird.

Wenn der RG-1F/RG-3F an einen externen Sequenzer angeschlossen ist, stellen Sie Local Control auf 
”OFF“ (S. 65). Alternativ können Sie am Sequenzer die Soft Thru-Funktion auf ”OFF“ stellen.

Die Tonhöhe der Tastatur oder der 
Song-Wiedergabe ist falsch.

Stimmen die Einstellungen für die Transponierung? (S. 27, S. 48)

Stimmen die Einstellungen für “Temperament” und “Stretch Tuning”? (S. 56, S. 57)

Stimmen die Einstellungen für das “Master Tune”? (S. 56)

Ein Halleffekt ist zu hören, obwohl 
der Reverb-Effekt ausgeschaltet 
ist.

Da der RG-1F/RG-3F den Klavierklang sehr genau nachbildet, sind auch die natürlichen Halleffekte 
der Klänge im RG-1F/RG-3F gespeichert. Daher hören Sie bei einigen Klängen einen Hall, auch wenn 
der Reverb-Effekt ausgeschaltet ist. Reduzieren Sie ggf. den Wert für  “Cabinet Resonance” (S. 32).

Im oberen Tastaturbereich 
erklingen die Sounds ab einer 
bestimmten Note deutlich anders.

Bei einem akustischen Piano klingen die Noten der oberen 1-1/2 Oktaven automatisch aus, 
unabhänig von der Betätigung des Damper Pedals. Dieser Effekt wird vom RG-1F/RG-3F naturgetreu 
nachgebildet. Dieser Bereich ist auch abhängig von der Einstellung der Transponierung.
79



Mögliche Fehlerursachen
Ein hochfrequentes 
Nebengeräusch ist zu hören.

Bei Abhören über Kopfhörer:
Einige Piano-Klänge besitzen einen hohen Anteil an hohen Frequenzen, die bei einem zu hohen 
Anteil von Reverb verstärkt werden. Regeln Sie in diesem Fall die Reverb-Lautstärke herunter.
Bei Abhören über Lautsprecher:
Eventuell wird das Nebengeräusch durch die Vibration des Gehäuses erzeugt. Wenden Sie sich in 
diesem Fall an Ihren Roland-Vertragspartner.

Die Bass-Frequenzen erklingen 
fremdartig, oder ein Resonanz-
Effekt ist zu hören.

Bei Abhören über Lautsprecher:
Wenn Sie das Instrument sehr laut spielen, vibrieren eventuell Gegenstände, die direkt neben dem 
Instrument stehen. Der Grund für einen Resonanz-Effekt können außerdem Lichtröhren, Glastüren 
etc. sein. Dieser Effekt tritt allerdings nur dann auf, wenn die Bass-Frequenzen sehr hoch eingestellt 
werden und der Klang mit einer sehr hohen Lautstärke gespielt wird. Versuchen Sie, die 
Lautsprecher und eine Schall-reflektierene Fläche (z.B. eine Wand) mindestens 10-15 cm weit 
voneinander entfernt zu positionieren, oder die Lautstärke zu reduzieren, oder die Lautsprecher 
weiter entfernt von den vibrierenden Gegenständen aufzustellen.
Bei Abhören über Kopfhörer:
Eventuell liegt eine Resonanz des Gehäuses vor. Benachrichtigen Sie in diesem Fall Ihren Roland-
Vertragspartner.

Der Song wird nicht richtig abgespielt.

Der Song wird nicht abgespielt.

Steht im Display “Delete User Song OK?” (S. 51). 
Sie müssen den internen Song zunächst löschen, damit der neue Song abgespielt werden kann. 
Kopieren Sie bei Bedarf den “alten” Song vorher in den “Favorites”-Bereich oder auf den USB-
Speicher.

Ist die “Playback Lock”-Funktion eingeschaltet? (S. 55)
Falls ja. kann die Song-Wiedergabe nicht mehr mit dem [Play/Stop]-Taster gestartet bzw. gestoppt 
werden.

Durch Drücken des [ ]-
Tasters wird nicht der Song-
anfang angewählt.

Einige Musikdaten enthalten Einstellungen, die den Song in der Songmitte anhalten. Das Drücken 
des [ ]-Tasters bringt Sie dann zu dieser Position.

Die Taster [ ] und [ ] 
funktionieren nicht.

Die Taster funktionieren nicht, solange Musikdaten geladen werden. Warten Sie, bis der Vorgang 
abgeschlossen ist.

Es ist kein Sound hörbar, wenn ein 
Song abgespielt wird.

Ist Local Control auf ”Off” eingestellt? Stellen Sie Local Control auf “On” (S. 65).

Ist die Abspiel-Lautstärke für den Song (S. 46), für die Audiodatei bzw. die Audio-CD (S. 48) zu niedrig 
eingestellt?

Die Aufnahme bzw. Wiedergabe ist nicht möglich.

Die Aufnahme ist verschwunden.
Alle aufgenommen Daten sind automatisch gelöscht, wenn der RG-1F/RG-3F ausgeschaltet wird. 
Die Daten können nicht wiederhergestellt werden. Speichern Sie die Daten im intemen User-
Speicher bzw. auf einem USB-Speicher, bevor Sie den RG-1F/RG-3F ausschalten (S. 52).

Songs einer CD werden nicht 
sofort abgespielt.

Das CD-Laufwerk liest den Inhalt der CD. Warten Sie, bis dieser Vorgang abgeschlossen ist.

Fehler Grund / Mögliche Abhilfe
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Fehlermeldungen
Anzeige Bedeutung

Error 01: Diese Daten können nur gelesen, aber nicht gesichert werden.

Error 02:
Der Schreibschutz des Speichermediums ist eingeschaltet. Stellen Sie ihn auf die Schreib-Position ein, und 
wiederholen Sie den Vorgang.
Es ist auch möglich, dass das Speichermedium noch nicht mit dem Instrument formatiert wurde.

Error 10: Es ist kein Speichermedium vorhanden. Stecken Sie ein Speichermedium ein, und wiederholen Sie den Vorgang.

Error 11:
Es ist keine ausreichende Speicherkapazität im Zielspeicher vorhanden. Verwenden Sie ein anderes 
Speichermedium, oder löschen Sie nicht mehr benötigte Daten.

Error 14:
Während des Lesens der Daten ist ein Fehler aufgetreten.
Das Speichermedium ist eventuell beschädigt und kann nicht verwendet werden. Verwenden Sie ein anderes 
Speichermedium, oder formatieren Sie das bisher verwendete Speichermedium.

Error 15: Die Datei kann nicht gelesen werden, weil sie nicht zum RG-1F/RG-3F kompatibel ist.

Error 16:
Die Songdaten konnten nicht schnell genug ausgelesen werden.
Warten Sie einen kurzen Moment, und drücken Sie erneut den [Play/Stop]-Taster.

Error 18:
Das Format der verwendeten Audiodatei wird nicht unterstützt. Verwenden Sie nur Audiodaten des Formats “WAV, 
44,1 kHz 16-bit linear”.

Error 30: Der interne Speicher ist voll. 

Error 40:
Der RG-1F/RG-3F kann die empfangene MIDI-Datenmenge nicht verarbeiten. Verringern Sie die Menge der an den 
RG-1F/RG-3F gesendeten MIDI-Daten.

Error 41: Ein MIDI-Kabel oder USB-Kabel ist nicht angeschlossenen. Stellen Sie die MIDI-Verbindung wieder her.

Error 43: Bei der MIDI-Verbindung ist ein Fehler aufgetreten. ÜBerprüfen Sie die MIDI-Verbindung.

Error 51:
Einstellungen im System sind falsch. Wiederholen Sie den Vorgang von Anfang an. Sollte dieser Fehler nicht nach 
einigen Versuchen behoben sein, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Roland-Vertragspartner in Verbindung.

Error 65: Der External Memory-Anschluss meldet einen Fehler. Überprüfen Sie, ob der USB-Speicher einen Fehler aufweist.
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Liste der Klänge
Piano

E. Piano

Strings

* Die mit “*” markierten Tones sind als 

zweiter Tone zusammen mit 

Pianoklängen zu verwenden.

Others

No. Name

1 Grand Piano1

2 Piano + Str.

3 Harpsichord 

4 Grand Piano2

5 Piano + Pad 

6 Grand Piano3

7 MagicalPiano

8 Rock Piano 

9 Piano+Choir 

10 Honky-tonk 

11 Coupled Hps.

No. Name

1 Pop E.Piano 

2 Vintage EP 

3 FM E. Piano 

4 Vibraphone 

5 EP Belle 

6 Celesta 

7 ’60s E.Piano

8 Clav. 

9 Mallet Isle 

10 Morning Lite

11 Marimba 

12 Stage Phaser

13 Ballad Bells

14 ’70s E.Piano

15 E.Grand 

No. Name

1 Rich Strings

2 OrchestraStr

3 Orchestra 

4 ChamberWinds

5 Harp 

6 Violin 

7 Velo Strings

8 Flute 

9 Cello 

10 OrchestraBrs

11 PizzicatoStr

12 DecayStrings *

No. Name

1 ChurchOrgan1

2 ChurchOrgan2

3 Combo Jz.Org

4 Ballad Organ

5 Accordion 

6 Nason flt 8’

7 Gospel Spin 

8 Full Stops 

9 Mellow Bars 

10 Light Organ 

11 Lower Organ 

12 ’60s Organ 

13 Aerial Choir

14 Jazz Scat 

15 Harpvox 

16 Glass Pad 

17 Angels Choir

18 Beauty Vox 

19 Soft Pad 

20 Female Aahs 

21 Male Aahs 

22 Thum Voice 

23 Lunar Strngs

24 Decay Choir *

25 Dcy ChoirPad *

26 Nylon-str.Gt

27 Steel-str.Gt

28 Jazz Guitar 

29 AcousticBass

30 A.Bass+Cymbl

31 FingeredBass

32 BrassSection

33 Alto Sax 

34 Tenor Sax 

GM2

35 STANDARD Set

36 ROOM Set 

37 POWER Set 

38 ELEC.Set 

39 ANALOG Set 

40 JAZZ Set 

41 BRUSH Set 

42 ORCH.Set 

43 SFX Set 

*  35–42 sind Drum-Sets.

44 Piano 1 

45 Piano 1w 

46 Piano 1d 

47 Piano 2 

48 Piano 2w 

49 Piano 3 

50 Piano 3w 

51 Honky-tonk 

52 Honky-tonk w

53 E.Piano 1 

54 Detuned EP 1

55 Vintage EP 

56 ’60s E.Piano

57 E.Piano 2 

58 Detuned EP 2

59 St.FM EP 

60 EP Legend 

61 EP Phase 

62 Harpsichord 

63 Coupled Hps.

64 Harpsi.w 

65 Harpsi.o 

66 Clav. 

67 Pulse Clav. 

68 Celesta 

69 Glockenspiel

70 Music Box 

71 Vibraphone 

72 Vibraphone w

73 Marimba 

74 Marimba w 

75 Xylophone 

76 TubularBells

77 Church Bell 

78 Carillon 

79 Santur 

80 Organ 1 

81 TremoloOrgan

82 ’60s Organ 

83 Organ 2 

84 Perc.Organ 1

85 Chorus Organ

86 Perc.Organ 2

87 Rock Organ 

88 Church Org.1

89 Church Org.2

90 Church Org.3

91 Reed Organ 

92 Puff Organ 

No. Name



Liste der Klänge
93 Accordion 1 

94 Accordion 2 

95 Harmonica 

96 Bandoneon 

97 Nylon-str.Gt

98 Ukulele 

99 Nylon Gt o 

100 Nylon Gt 2 

101 Steel-str.Gt

102 12-str.Gt 

103 Mandolin 

104 Steel+Body 

105 Jazz Guitar 

106 Hawaiian Gt 

107 Clean Guitar

108 Chorus Gt 1 

109 Mid Tone Gt 

110 Muted Guitar

111 Funk Guitar1

112 Funk Guitar2

113 Chorus Gt 2 

114 Overdrive Gt

115 Guitar Pinch

116 DistortionGt

117 Gt Feedback1

118 Dist.Rtm Gt 

119 Gt Harmonics

120 Gt Feedback2

121 AcousticBass

122 FingeredBass

123 Finger Slap 

124 Picked Bass 

125 FretlessBass

126 Slap Bass 1 

127 Slap Bass 2 

128 Synth Bass 1

129 WarmSyn.Bass

130 Synth Bass 3

131 Clav.Bass 

132 Hammer 

133 Synth Bass 2

134 Synth Bass 4

135 RubberSyn.Bs

136 Attack Pulse

137 Violin 

138 Slow Violin 

139 Viola 

140 Cello 

141 Contrabass 

No. Name

142 Tremolo Str.

143 PizzicatoStr

144 Harp 

145 Yang Qin 

146 Timpani 

147 Strings 

148 Orchestra 

149 ’60s Strings

150 Slow Strings

151 Syn.Strings1

152 Syn.Strings3

153 Syn.Strings2

154 Choir 1 

155 Choir 2 

156 Voice 

157 Humming 

158 Synth Voice 

159 Analog Voice

160 OrchestraHit

161 Bass Hit 

162 6th Hit 

163 Euro Hit 

164 Trumpet 

165 Dark Trumpet

166 Trombone 1 

167 Trombone 2 

168 Bright Tb 

169 Tuba 

170 MuteTrumpet1

171 MuteTrumpet2

172 French Horn1

173 French Horn2

174 Brass 1 

175 Brass 2 

176 Synth Brass1

177 Synth Brass3

178 AnalogBrass1

179 Jump Brass 

180 Synth Brass2

181 Synth Brass4

182 AnalogBrass2

183 Soprano Sax 

184 Alto Sax 

185 Tenor Sax 

186 Baritone Sax

187 Oboe 

188 English Horn

189 Bassoon 

190 Clarinet 

No. Name

191 Piccolo 

192 Flute 

193 Recorder 

194 Pan Flute 

195 Bottle Blow 

196 Shakuhachi 

197 Whistle 

198 Ocarina 

199 Square Lead1

200 Square Lead2

201 Sine Lead 

202 Saw Lead 1 

203 Saw Lead 2 

204 Doctor Solo 

205 Natural Lead

206 SequencedSaw

207 Syn.Calliope

208 Chiffer Lead

209 Charang 

210 Wire Lead 

211 Solo Vox 

212 5th Saw Lead

213 Bass+Lead 

214 Delayed Lead

215 Fantasia 

216 Warm Pad 

217 Sine Pad 

218 Polysynth 

219 Space Voice 

220 Itopia 

221 Bowed Glass 

222 Metallic Pad

223 Halo Pad 

224 Sweep Pad 

225 Ice Rain 

226 Soundtrack 

227 Crystal 

228 Synth Mallet

229 Atmosphere 

230 Brightness 

231 Goblins 

232 Echo Drops 

233 Echo Bell 

234 Echo Pan 

235 Star Theme 

236 Sitar 1 

237 Sitar 2 

238 Banjo 

239 Shamisen 

No. Name
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Liste der Klänge
* In der Klanggruppe “Others” wird bei 

Halten einer der [-] [+]-Taster bei den 

Nummern 35 und 44 automatisch 

gestoppt. Um weitere Klänge anzuwählen, 

lassen Sie den Taster los, und drücken Sie 

diesen dann erneut.

240 Koto 

241 Taisho Koto 

242 Kalimba 

243 Bagpipe 

244 Fiddle 

245 Shanai 

246 Tinkle Bell 

247 Agogo 

248 Steel Drums 

249 Woodblock 

250 Castanets 

251 Taiko 

252 Concert BD 

253 Melodic Tom1

254 Melodic Tom2

255 Synth Drum 

256 TR-808 Tom 

257 Elec.Perc. 

258 Reverse Cym.

259 Gt FretNoise

260 Gt Cut Noise

261 BsStringSlap

262 Breath Noise

263 Fl.Key Click

264 Seashore 

265 Rain 

266 Thunder 

267 Wind 

268 Stream 

269 Bubble 

270 Bird 1 

271 Dog 

272 Horse Gallop

273 Bird 2 

274 Telephone 1 

275 Telephone 2 

276 DoorCreaking

277 Door 

278 Scratch 

279 Wind Chimes 

280 Helicopter 

281 Car Engine 

282 Car Stop 

283 Car Pass 

284 Car Crash 

285 Siren 

286 Train 

287 Jetplane 

288 Starship 

No. Name

289 Burst Noise 

290 Applause 

291 Laughing 

292 Screaming 

293 Punch 

294 Heart Beat 

295 Footsteps 

296 Gun Shot 

297 Machine Gun 

298 Laser Gun 

299 Explosion 

No. Name
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Liste der internen Songs
* Die mit dem Symbol (*) markierten Songs sind Original-

Kompositionen, die im Auftrag der Roland Corporation erstellt 

wurden. Das Copyright für diese Songs liegt bei der Roland 

Corporation.

* Alle Rechte vorbehalten. Bitte beachten Sie die gesetzlichen 

Copyright-Vorschriften.

Nr. Song-Name Komponist

1 Polonaise op.53 Fryderyk Franciszek Chopin

2 Valse, op.34-1 Fryderyk Franciszek Chopin

3 Nocturne No.20 Fryderyk Franciszek Chopin

4 Die Forelle Franz Peter Schubert = Franz Liszt

5 Reflets dans l’Eau Claude Achille Debussy

6 My Pleasure * Masashi Hirashita

7 La Fille aux Cheveux de Lin Claude Achille Debussy

8 La Campanella Franz Liszt

9 Trio Grande * John Maul

10 Scherzo No.2 Fryderyk Franciszek Chopin

11 Étude, op.10-12 Fryderyk Franciszek Chopin

12 Liebesträume 3 Franz Liszt

13 Étude, op.10-3 Fryderyk Franciszek Chopin

14 Je te veux Erik Satie

15 Valse, op.64-1 Fryderyk Franciszek Chopin

16 Golliwog’s Cakewalk Claude Achille Debussy

17 Fantaisie-Impromptu Fryderyk Franciszek Chopin

18 Arabesque 1 Claude Achille Debussy

19 An der schönen, blauen Donau Johann Strauss, Sohn

20 Auf Flügeln des Gesanges Felix Mendelsshon

21 Mazurka No.5 Fryderyk Franciszek Chopin

22 Gymnopédie 1 Erik Satie

23 Étude, op.25-1 Fryderyk Franciszek Chopin

24 Clair de Lune Claude Achille Debussy

25 Étude, op.10-5 Fryderyk Franciszek Chopin

26 Dr. Gradus ad Parnassum Claude Achille Debussy

27 Grande Valse Brillante Fryderyk Franciszek Chopin

28 La prière d’une Vierge Tekla Badarzewska

29 Course en Troïka Peter Ilyich Tchaikovsky

30 Valse, op.64-2 Fryderyk Franciszek Chopin

31 Radetzky Marsch Johann Baptist Strauss

32 Träumerei Robert Alexander Schumann

33 Moments Musicaux 3 Franz Peter Schubert

34 Prèlude, op.28-15 Fryderyk Franciszek Chopin

35 Ungarische Tänze 5 Johannes Brahms

36 Nocturne No.2 Fryderyk Franciszek Chopin

37 Frühlingslied Felix Mendelsshon

38 Für Elise Ludwig van Beethoven

39 Türkischer Marsch Wolfgang Amadeus Mozart

40 Humoreske Antonín Dvořák

41 Blumenlied Gustav Lange

42 Brautchor Wilhelm Richard Wagner

43 Gavotte François Joseph Gossec

44 Windy Afternoon * Masashi Hirashita

45 Scrambled Egg * Masashi Hirashita

46 One Down und Easy * John Maul

47 Bop On The Rock * John Maul

48 Fly Free * John Maul

49 Late Night Chopin * John Maul

50 Wedding Song * John Maul

51 Yesterday’s Dream * John Maul

52 Sun Daze * John Maul

53 Keepers Tale * John Maul

54 Kismet’s Salsa * John Maul

55 Roll Over Ludwig * John Maul

56 A Prelude To ... * John Maul

57 From Matthew’s Passion * John Maul

58 Hungarian Rag * John Maul

59 Paganini Boogie * John Maul

60 L’éveil de l’amour * Masashi Hirashita

Nr. Song-Name Komponist
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86
Parameter des internen Speichers
Parameter-Einstellungen, die im internen Speicher gesichert werden

Parameter Beschreibung Seite

Key Touch Tastaturdynamik S. 30

Key Touch Offset Key Touch-Versatz S. 32

Lid Tastaturdeckel S. 32

Tone Character Klangfarbe S. 32

Damper Resonance Dämpfer-Resonanz S. 32

String Resonance Saitenresonanz S. 32

KeyOff Resonance Resonanz bei Loslassen der Tasten S. 32

CabinetResonance Gehäuse-Resonanz S. 32

Hammer Noise Hammergeräusch S. 32

Hammer Response Hammer-Reaktion S. 32

Duplex Scale Duplex-Skala S. 32

Damper Noise Dämpfergeräusch S. 32

Master Tune Gesamtstimmung S. 56

Temperament Temperierung S. 56

Temperament Key Tonart für die Temperierung S. 57

Stretch Tune Gespreizte Stimmung S. 57

Equalizer Equalizer Set-Nummer S. 58

EQ Low Gain Lautstärke der tiefen Frequenzen

S. 58

EQ Low Freq Arbeitsfrequenz “tiefe Frequenzen”

EQ Lo Mid Gain Lautstärke der tiefen Mitten-Frequenzen

EQ Lo Mid Freq Arbeitsfrequenz “tiefe Mitten-Frequenzen”

EQ Lo Mid Q Güte der tiefen Mitten-Frequenzen

EQ Hi Mid Gain Lautstärke der hohen Mitten-Frequenzen

EQ Hi Mid Freq Arbeitsfrequenz “hohe Mitten-Frequenzen”

EQ Hi Mid Q Güte der hohen Mitten-Frequenzen

EQ High Gain Lautstärke der hohen Mitten-Frequenzen

EQ High Freq Arbeitsfrequenz “hohe Frequenzen”

Equalizer Master Gain Lautstärke nach dem Equalizer

Play Mode Abspiel-Methode für Songs S. 62

Track Assign Spur-Zuweisung S. 63

Recommended Tone Recommended Tone-Funktion ein/aus S. 63

CD/Audio Type Manuelle Auswahl des CD-Typs S. 64

MIDI Tx Channel MIDI-Sendekanal S. 66

Composer MIDIOut MIDI-Sendefunktion für Spieldaten des Composers S. 66

V-LINK Channel V-LINK MIDI-Sendekanal S. 67

Split Point Splitpunkt S. 26

Dual Balance Lautstärke-Balance im Dual-Modus S. 68

Transpose Mode Transponier-Modus S. 69

Damper Pdl Part Damper Pedal Part S. 69

Pedal Cent Funktion des mittleren Pedals
S. 70

Pedal Left Funktion des linken Pedals

Song Volume Abspiel-Lautstärke für Songs S. 46

Audio Volume Abspiel-Lautstärke für Audio CDs/Audiodateien S. 48

Reverb Reverb-Einstellungen (ein/aus, Lautstärke) S. 24



Parameter des internen Speichers
Parameter-Einstellungen, die direkt gesichert werden

Parameter-Einstellungen, die in einem User-Programm gesichert werden können

Parameter Beschreibung Seite

EXT Memory Mode Einstellung für den USB-Speicher S. 71

USB Driver Einstellung für den USB-Treiber S. 72

Parameter Beschreibung Seite

- ausgewählter Klang S. 22

- Tone 1/Tone2 (Dual-Modus) S. 23

- Klänge für die linke und rechte Handd (Split-Modus) S. 25

- Dual-Modus On/Off S. 23

Split Split-Modus On/Off S. 25

Split Point Splitpunkt S. 26

Dual Balance Lautstärke-Balance im Dual-Modus S. 68

Transpose Value Transponierwert S. 27

Transpose Mode Transponier-Modus S. 69

Damper Pdl Part Damper Pedal Part S. 69

Pedal Cent Funktion des mittleren Pedals
S. 70

Pedal Left Funktion des linken Pedals

Octave Shift Octave Shift-Wert S. 71

Tx PC Channel MIDI-Kanal für das Senden von Programmwechsel-Meldungen

S. 68
PC Programmwechsel-Nummer

Bank MSB Bank Select MSB-Nummer

Bank LSB Bank Select LSB-Nummer

Song Volume Abspiel-Lautstärke für Songs S. 46

Audio Volume Abspiel-Lautstärke für Audio CDs/Audiodateien S. 48

Reverb Reverb-Einstellungen (ein/aus, Lautstärke) S. 24
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88
Musikdaten für den RG-1F/RG-3F
Was sind Musikdaten?

Musikdaten sind Steuerdaten innerhalb einer Songdatei wie z.B. der Befehl “Spielen der Note C3 auf dem ersten Taktschlag des Taktes 
5”. Musikdaten werden über die Tastatur in den Speicher des RG-1F/RG-3F eingespielt und können danach auf einen externen USB-
Speicher kopiert werden.

Das Copyright

Die internen Songdaten des RG-1F/RG-3F dürfen nur für den privaten Gebrauch uneingeschränkt verwendet werden. Wenn Sie diese 
Daten kommerziell nutzen möchten, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Copyright-Besitzer in Verbindung. Die kommerzielle Nutzung 
dieser Daten ohne Genehmigung des Copyright-Besitzers ist nicht gestattet. Roland übernimmt keine Haftung für die Konsequenzen, 
die sich aus der Verletzung von Copyright-Interessen ergeben können.

Zum RG-1F/RG-3F kompatible Musikdaten

VIMA TUNES 

VIMA TUNES ist ein spezielles Format von Roland und enthält 

Bild- und Textdaten. Wenn ein “VIMA TUNES”-Song mit 

einem VIMA-kompatiblen Instrument abgespielt wird, 

können die in einem Song gespeicherten Texte entweder im 

Display oder auf einem externen Monitor angezeigt werden.

* Dieses Instrument (RG-1F/RG-3F) kann keine VIMA TUNES-

Bilddaten bzw. Textdaten darstellen.

SMF-Musikdaten

Der RG-1F/RG-3F erkennt Musikdaten im Standard MIDI File 

(SMF)-Format. Das SMF-Format definiert Songdaten, die 

Hersteller-übergreifend in MIDI-Sequenzer geladen und 

verarbeitet werden können. 

Das SMF-Format steht nicht in direktem Zusammenhang mit 

den Klangformaten GM, GM2, GS und XG, sondern betrifft 

nur den Austausch von MIDI-Steuerdaten.

General MIDI 

Das General MIDI-System ist ein Industriestandard für 

elektronische Musikinstrumente. Das GM-System definiert 

die Minimalanzahl zu erkennender Stimmen, legt fest, 

welche MIDI-Befehle erkannt werden und welcher Sound 

einer bestimmten Programmwechsel-Nummer zugeordnet 

ist. Außerdem wird die Anordnung von Drum-Sounds auf 

der Tastatur bestimmt. Das General MIDI-Logo auf einem 

Instrument garantiert die Kompatibilität zu allen 

Instrumenten und Songdaten, welche ebenfalls das General 

MIDI-Logo tragen.

General MIDI 2 

Das General MIDI 2-System ist ein erweiterter 

Industriestandard für elektronische Musikinstrumente. Das 

GM2-System definiert die Minimalanzahl zu erkennender 

Stimmen, legt fest, welche MIDI-Befehle erkannt werden und 

welcher Sound einer bestimmten Programmwechsel-

Nummer zugeordnet ist. Außerdem wird die Anordnung von 

Drum-Sounds auf der Tastatur bestimmt. Das General MIDI2-

Logo auf einem Instrument garantiert die Kompatibilität zu 

allen Instrumenten und Songdaten, welche ebenfalls das 

General MIDI2-Logo tragen.

Der deutlichste Unterschied zum einfachen General MIDI-

System sind die erhöhte Anzahl der Klänge (von 128 auf 256) 

und die genormte Steuerbarkeit verschiedener Sound-

Parameter (ähnlich wie im Roland GS-Format).

GS Format 

Das Roland GS-Format legt fest, auf welche Weise 

multitimbrale Instrumente auf bestimmte MIDI-Befehle 

reagieren. Das GS-Format bestimmt Spezifikationen für 

Sounds, Editierfunktionen, Effekte und weitere 

standardisierte Parameter. Jedes Instrument, welches das 

GS-Logo trägt, ist kompatibel zu allen Musikdaten, die im 

GS-Format erstellt wurden. Alle GS-Instrumente sind auch 

automatisch General MIDI- und General MIDI2-kompatibel.

XGlite 

Das XG-Format ist ein Klangformat der YAMAHA 

Corporation. Dieses Format legt fest, wie Klänge und Effekte 

editiert werden (zusätzlich zu den Möglichkeiten des 

General MIDI 1-Systems). “XGlite” ist eine einfache Form des 

“XG”-Formats. Jede XG-Musikdatei kann mit einem XGlite-

kompatiblen Instrument abgespielt werden. 

Zu beachten ist, dass trotz der Kompatibilität der Daten die 

Musikdaten unterschiedlich erklingen können (aufgrund der 

reduzierten Anzahl der Kontroll-Parameter für Klänge und 

Effekte im “XGlite”-Format im Vergleich zum originalen XG-

Format).



Technische Daten
RG-1F/RG-3F

<Tastatur>

Klaviatur 88 dynamisch gewichtete Tasten (PHA III Ivory Feel) mit Hammermechanik und Druckpunkt-Simulation

Tastaturdynamik
Touch: Touch: 100 Levels, Fixed

Hammer Response: Off, 1–10

Keyboard Mode Whole, Dual (Lautstärke-Balance und Splitpunkt einstellbar)

<Klangerzeugung> kompatibel zum GM2-System, GS-Format und XG lite-Format

Pianoklang SuperNATURAL Piano-Sound

Maximale Polyphonie 128 Stimmen

Klänge (Tones) 337 Tones (inkl. 8 Drum-Sets, 1 SFX-Set)

Temperierungen 8 Typen, auswählbare Tonart

Stretched Tuning Off, Preset, User (einstellbar pro Note)

Master Tuning 415.3–466.2 Hz (einstellbar in 0,1 Hz-Schritten)

Transpose
Key Transpose: -6– +5 (Halbtöne)
Playback Transpose (für Audio CD/Audioateien): -6– +5 (Halbtöne)

Effekte

Reverb (Off, 1–10)

Nur für Pianoklänge:
Open/Close Lid (7 Level), Hammer Noise (5 Level), Tone Character (-5– +5), Damper Resonance (Off, 1–10), 
String Resonance (Off, 1–10), Key Off Resonance (Off, 1–10), Cabinet Resonance (Off, 1–10), 
Hammer Noise (5 levels), Duplex Scale (Off, 1–10), Damper Noise (Off, 1–10)

Nur für Orgelklänge:
Rotary Speaker-Effekt (Slow/Fast)

Equalizer 4-Band Digital Equalizer

<Metronom>

Tempo 10 to 500 (bpm)

Taktart 2/2, 0/4, 2/4, 3/4, 4/4, 5/4, 6/4, 7/4, 3/8, 6/8, 9/8, 12/8

Lautstärke 11 Level

<User-Programm>

Intern 36

User-Speicher max. 99 User Programm-Sets

USB-Speicher max. 99 User Programm-Sets

<Recorder>

Track 1 Spur

Song Recorder-Bereich: 1 Song

Notenkapazität ca. 30.000 Noten

Tempo 10–500 (bpm)

Auflösung 120 Ticks pro 1/4-Note

Kontroll-Taster
Song Select, Play / Stop, Rec, Rewind (Songanfang), Rewind, Fast-forward, Track Mute, 
Mute Volume, Tempo, All Songs Play, Count-in (nur für MIDI-Songs), Song Volume, 
Center Cancel (nur für Audio-Songs)
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Technische Daten
962a
* Änderungen der technischen Daten und des Designs sind möglich. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.

<Interner Speicher>

Songs max. 99 Songs

Datenformat für die 
Songspeicherung

Standard MIDI Files (Format 0)

<Externer Speicher>

Externes Speichermedium USB-Speicher (zusätzliches Zubehör)

Abspielbare Datenformate

Standard MIDI Files (Format 0/1)
Roland Original Format (i-Format)
Audiodatei (WAV 44.1 kHz / 16-bit linear)
Audio CDs (CD-DA) (bei angeschlossenem USB CD-Laufwerk)

Datenformat für die 
Songspeicherung

Standard MIDI File (Format 0)

<Weitere Daten>

Interne Songs 60 Songs

Ausgangsleistung
RG-1F: 40 W x 2

RG-3F: 60 W x 2

Lautsprecher 20 cm x 2, 5 cm x 2

Display 20 Zeichen/2 Zeilen (LCD)

Kontrollregler Volume, Brilliance, LCD Contrast

Pedale
Damper (Progressive Damper Action, Halbpedal-fähig), 
Soft (Halbpedal-fähig, Funktion einstellbar), Sostenuto (Funktion einstellbar)

Weitere Funktionen Panel Lock, Playback Lock, V-LINK

Anschlüsse
AC-Anschluss, Pedal-Anschluss, Input-Buchsen (Klinke) (L/Mono, R), Input-Buchsen (Cinch) (L/Mono, R), 
Output-Buchsen (Klinke) (L/Mono, R), USB (MIDI)-Anschluss, MIDI-Anschlusss (IN, OUT), Headphone jack 
(Stereo) x 2, External Memory-Anschluss (USB)

Stromverbrauch
RG-1F: 95 W

RG-3F: 140 W

Abmessungen

RG-1F:

1,420 (W) x 730 (D) x 1,270 (H) mm (Deckel geöffnet)
56 (W) x 29 (D) x 50 (H) inches

1,420 (W) x 730 (D) x 890 (H) mm (Deckel geschlossen)
56 (W) x 29 (D) x 36 (H) inches

RG-3F:

1,490 (W) x 950 (D) x 1,540 (H) mm (Deckel geöffnet)
58-11/16 (W) x 37-7/16 (D) x 60-11/16 (H) inches

1,490 (W) x 950 (D) x 920 (H) mm (Deckel geschlossen)
58-11/16 (W) x 37-7/16(D) x 36-1/4 (H) inches

Gewicht
RG-1F: ca. 75 kg / 166 lbs

RG-3F: ca. 110 kg / 243 lbs

Beigefügtes Zubehör
Bedienungsanleitung (dieses Handbuch), Netzkabel, Kopfhörerhaken, Scheiben (RG-1F), Pflege-Set (RG-3F), 
Tastaturabdeckung (RG-3F), Lenkrollen (RG-3F)

RG-1F/RG-3F
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Informationen zur Ivory Feel-Klaviatur
• Die Oberfläche der Klaviatur besitzt eine Schweiss-absorbierende Oberfläche.

• Die Tasten glänzen leicht und besitzen ein elegantes Aussehen.

• Die weissen Tasten haben einen leichten gelben Farbton und kommen damit dem Charakter des 

Elfenbein-Designs sehr nahe.

Behandlung der Klaviatur

• Schreiben Sie keine Symbole auf die Klaviatur bzw. befestigen Sie keine Aufkleber o.ä. auf der 

Klaviatur, da sich diese ansonsten nicht mehr entfernen lassen bzw. bei Aufklebern die Oberfläche 

der Klaviatur beschädigen können.

Reinigung der Klaviatur

Die folgenden Hinweise sind wichtig, damit die Oberfläche der Klaviatur nicht beschädigt wird.

• Verwenden Sie für die normale Reinigung ein weiches, trockenes Tuch.

Bei Bedarf können Sie auch ein feuchtes Tuch verwenden.

Reiben Sie das Tuch nicht zu stark auf der Klaviatur.

• Bei starker Verschmutzung können Sie ein mildes, neutrales Reinigungsmittel verwenden. 

Wischen Sie nur leicht über die Klaviatur.

• Verwenden Sie in keinem Fall Reinigungsbenzin, Verdünner oder Reinigungsmittel, die Alkohol 

enthalten.

Traditionelle Pianos verwenden für die Tastatur Elfenbein (für die weissen Tasten) und 

Ebenholz (für die schwarzen Tasten). 

Die Ivory Feel-Klaviatur des RG-3F bzw. RG-1F reproduziert das Spielgefühl einer solchen 

Klaviatur unter Verwendung der neuesten Technologien im Tastaturbau.
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Index
A
AC-Buchse ................................................................................  14, 18
Anschließen

Audio-Equipment .................................................................  75
CD-Laufwerk ...........................................................................  74
Computer .................................................................................  78
externes Speichermedium .................................................  15
Kopfhörer .................................................................................  20
MIDI-Geräte .............................................................................  77
Netzkabel .................................................................................  18

Anschlüsse ......................................................................................  14
Audio-CD .........................................................................................  48
Aufnahme .......................................................................................  50
Aussparung (Pianodeckel) .................................................  16–17

B
Bedienoberfläche .........................................................................  13
Bodenstützschraube ...................................................................  20
[Brilliance]-Regler ..................................................................  13, 19

C
Cabinet Resonance ......................................................................  32
CD ...............................................................................................  59, 63
CD/Audio Sync ..............................................................................  64
CD/Audio Type ..............................................................................  64
CD-ROM ...........................................................................................  59
Center ...............................................................................................  42
Center Cancel ................................................................................  49
Composer MIDI Out ....................................................................  66
Contrast-Regler .............................................................................  21

D
Damper Noise ................................................................................  32
Damper Pdl Part ...........................................................................  69
Damper Pedal ................................................................................  19
Damper Resonance .....................................................................  32
Deckelstützen .........................................................................  16–17
Delete User Song OK? ..........................................................  43, 51
Display ..............................................................................................  13

Kontrast ....................................................................................  21
Dual-Modus ....................................................................................  23

Lautstärke-Balance ...............................................................  68
Duplex Scale ..................................................................................  32

E
[E. Piano]-Taster ............................................................................  13
[Enter]-Taster .................................................................................  13
Equal .................................................................................................  56
Equalizer ..........................................................................................  58
[Exit]-Taster ....................................................................................  13
Ext Memory ..........................................  36, 38, 40, 43, 52, 59–61
EXT Memory Mode ......................................................................  71
External Memory Mode .............................................................  71
External Memory-Anschluss .....................................................  15

F
Factory Reset .................................................................................  73
Favorites ............................................................................  44, 59–60

File-Menu .........................................................................................  59
Fixed ..................................................................................................  30
Flügeldeckel ...........................................................................  16–17

G
General MIDI ...................................................................................  88
General MIDI 2 ...............................................................................  88
Gespreizte Stimmung .................................................................  57
Gleichmäßige Stimmung ...........................................................  56
GS .......................................................................................................  88

H
Hammer Noise ...............................................................................  32
Hammer Response .......................................................................  32
Hi Mid Freq ......................................................................................  58
Hi Mid Gain .....................................................................................  58
Hi Mid Q ...........................................................................................  58
High Freq .........................................................................................  58
High Gain .........................................................................................  58

I
Input-Buchsen ...............................................................................  14

K
Kabelklemme .................................................................................  18
Key Off Resonance .......................................................................  32
Key Touch .................................................................................  30, 32
Key Touch Offset ...........................................................................  32
Klanggruppe ..................................................................................  22
Kopfhörer ........................................................................................  20
Kopfhörerhaken ............................................................................  21

L
Lautstärke

Song ...........................................................................................  46
LCD Contrast-Regler ....................................................................  14
Left .....................................................................................................  42
Lid .......................................................................................................  32
Lo Mid Freq .....................................................................................  58
Lo Mid Gain .....................................................................................  58
Lo Mid Q ...........................................................................................  58
Local Off ...........................................................................................  65
Local On ...........................................................................................  65
Low Freq ..........................................................................................  58
Low Gain ..........................................................................................  58

M
Master Gain .....................................................................................  58
Master Tune ....................................................................................  56
Master Tuning ................................................................................  56
Memory Backup ............................................................................  72
Metronom .......................................................................................  28
MIDI ............................................................................................  65, 77
MIDI Tx Channel ............................................................................  66
MIDI-Anschlüsse ...........................................................................  14
MIDI-Sendekanal ..........................................................................  66
Musikdaten .....................................................................................  88
Mute ..................................................................................................  45



Index
Mute Volume .................................................................................  62

N
Notenbuch-Halterungen ...........................................................  16
Notenständer ................................................................................  16

O
Octave Shift ....................................................................................  71
Ordner ..............................................................................................  44
[Others]-Taster ..............................................................................  13
Output-Buchsen ...........................................................................  14

P
Panel Lock .......................................................................................  55
Pedal ...................................................................................  19, 42, 70
Pedal-Anschluss .....................................................................  14, 18
Pedalkabel ......................................................................................  18
Phones-Buchsen ....................................................................  14, 20
[Piano]-Taster ................................................................................  13
[Piano Designer]-Taster .............................................................  13
Piano Designer ..............................................................................  31
Play Mode .......................................................................................  62
[Play/Stop]-Taster ........................................................................  13
Playback Lock ................................................................................  55
Playback Transpose ..............................................................  47–48
[+/–]-Taster .....................................................................................  13
[Power]-Schalter ....................................................................  13, 19

R
[Rec]-Taster .....................................................................................  13
Recommended Tone ..................................................................  63
Registrierung

User-Programm .....................................................................  33
[Reverb]-Taster ..............................................................................  13
Reverb ..............................................................................................  24

S
Saitenresonanz .............................................................................  19
Sendekanal

V-LINK ........................................................................................  67
SMF Music Files .............................................................................  88
SMF-Musikdaten ...........................................................................  88
Soft Pedal .................................................................................  20, 70
[Song]-Taster .................................................................................  13
Song Volume .................................................................................  46
Sostenuto-Pedal ....................................................................  20, 70
Speichern

Aufnahmedaten ....................................................................  52
Memory Backup .....................................................................  72
User-Programm .....................................................................  33

Splitpunkt ................................................................................  25–26
Standard MIDI Files .....................................................................  88
Standard-Tonhöhe ......................................................................  56
Stretch Tune ...................................................................................  57
String Resonance .........................................................................  32
[Strings]-Taster ..............................................................................  13
Sympathetic Resonance ............................................................  19

T
Taktart

Metronom ................................................................................  28
Tastaturdeckel ...............................................................................  18
Temperierung ................................................................................  56

Tonart .........................................................................................  57
Tempo

Metronom ................................................................................  28
Song ....................................................................................  46, 48

Tonart ...............................................................................................  47
Temperierung .........................................................................  57

Tone Character ..............................................................................  32
Tone-Taster ..............................................................................  13, 22
Track Assign ....................................................................................  63
Track Mute ......................................................................................  45
Transpose .................................................................................  27, 47
Transpose Mode ...........................................................................  69
Tuning ..............................................................................................  56

U
USB (MIDI) -Anschluss .................................................................  14
USB-Anschluss ...............................................................................  78
USB-Speicher ...........................................................................  15, 36
USB-Treiber ..............................................................................  72, 78
User -Programm ............................................................................  34
User-Programm

Programm-Nummer .............................................................  68
User-Speicher ............................................................  36, 38, 40, 61

V
Variations-Klänge .........................................................................  22
VIMA TUNES ............................................................................  63, 88
V-LINK ...............................................................................................  67
V-LINK Channel ..............................................................................  67
[Volume]-Regler .....................................................................  13, 19
Volume

Song ...........................................................................................  46

W
Werksvoreinstellungen ..............................................................  73

X
XGlite .................................................................................................  88
93



94



fig.15_WEEE_Small.eps

fig.16_ChineseRoHS.eps

For EU Countries

For China
95



fig.09A-17.eps

fig.14.eps

Dieses Produkt entspricht den Bestimmungen EMCD 2004/108/EC und LVD 2006/95/EC.

für EU-Länder

For Canada

This Class B digital apparatus meets all requirements of the Canadian Interference-Causing Equipment Regulations.

Cet appareil numérique de la classe B respecte toutes les exigences du Règlement sur le matériel brouilleur du  Canada.

NOTICE

AVIS

For the USA

FEDERAL COMMUNICATIONS COMMISSION
RADIO FREQUENCY INTERFERENCE STATEMENT

This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class B digital device, pursuant to Part 15 of the FCC Rules. 
These limits are designed to provide reasonable protection against harmful interference in a residential installation. This equipment 
generates, uses, and can radiate radio frequency energy and, if not installed and used in accordance with the instructions, may cause 
harmful interference to radio communications. However, there is no guarantee that interference will not occur in a particular 
installation. If this equipment does cause harmful interference to radio or television reception, which can be determined by turning 
the equipment off and on, the user is encouraged to try to correct the interference by one or more of the following measures:

–   Reorient or relocate the receiving antenna.
–   Increase the separation between the equipment and receiver.
–   Connect the equipment into an outlet on a circuit different from that to which the receiver is connected.
–   Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for help.

This device complies with Part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the following two conditions:
 (1) this device may not cause harmful interference, and
 (2) this device must accept any interference received, including interference that may cause undesired operation.

Unauthorized changes or modification to this system can void the users authority to operate this equipment.
This equipment requires shielded interface cables in order to meet FCC class B Limit.

WARNING
This product contains chemicals known to cause cancer, birth defects and other reproductive harm, including lead.

For C.A. US (Proposition 65)

For the USA

DECLARATION OF CONFORMITY
Compliance Information Statement

Model Name :
Type of Equipment :

Responsible Party :
Address :

Telephone :
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Digital Piano
Roland Corporation U.S.
5100 S.Eastern Avenue, Los Angeles, CA 90040-2938
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